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SALZBURGER STRASSENTHEATER
Donnerstag, 3. August 2023 um 20:00 Uhr

im Waldfestgelände bzw. bei Schlechtwetter in der Wallerseehalle, Seite 10
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WIR SIND FÜR SIE DA

Parteienverkehrsstunden – Bürgerservicebüro:
Mo – Do	 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr		  07:30 – 12:00 Uhr

Parteienverkehrsstunden – übrige Bereiche:
Mo		  07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di – Fr	 07:30 – 12:00 Uhr

Nach Terminvereinbarung ist auch Parteienverkehr 
außerhalb der Parteienverkehrszeiten möglich!

Telefonisch sind wir für Sie erreichbar:
Mo – Do	 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr		  07:30 – 12:00 Uhr

Tel.: 06214 82 04 | Fax: 06214 82 04-34
E-Mail: gemeinde@henndorf.at
www.henndorf.at oder www.henndorf.com

Gemeindebücherei – Öffnungszeiten:
Tel.: 06214 64 085
Mo		  15:00 – 19:00 Uhr
Di		  09:00 – 11:00 Uhr
Mi		  15:00 – 19:00 Uhr
Do		  15:00 – 19:00 Uhr
Fr		  09:00 – 11:00 Uhr

Notariat im Gemeindeamt – Öffnungszeiten:
Jeden Montag 08:30 – 09:30 Uhr
Seit Jänner 2019 in den geraden Wochen 
Notariat Dr. Angelika Moser und an den 
ungeraden Wochen Notariat Dr. Philip Ranft.

Kostenlose Rechtsberatung:
RA Dr. Christof Joham
Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 17:30 – 18:30 Uhr
im Notariatszimmer der Gemeinde

Recyclinghof – Öffnungszeiten:
Mi		  13:30 – 18:00 Uhr
Fr		  09:00 – 12:00 Uhr
		  13:30 – 17:00 Uhr
Sa		  09:00 – 12:00 Uhr

Jugendtreff – Öffnungszeiten:
Für alle Henndorfer:
Mo		  13:00 – 15:00 Uhr
Fr		  12:30 – 14:30 Uhr
Für Jugendliche:
Mo		  15:30 – 20:30 Uhr
Mi		  15:30 – 20:30 Uhr
Fr		  15:00 – 20:30 Uhr

Die nächste Ausgabe der 
Bürgerinformation:

Voraussichtlich
in der KW 38 

(18. – 22.  September 2023)
in den Haushalten.

Annahmeschluss:
Fr. 18. August 2023

Aktuelle Veranstaltungen 
und Beiträge können auch 
unter www.henndorf.at 

veröffentlicht werden.

Nach den intensiven Regentagen und der damit verbundenen, 
dringend benötigten Wasserspende für das Grundwasser, scheint 
nun langsam der Sommer Einzug zu halten. Zumindest bis zum 
Erscheinen dieser Ausgabe der Bürgerinformation, sollte der eine 
oder andere Sommertag bereits zum Genießen auf der Terrasse 
oder am See eingeladen haben.

JAHRESRECHNUNG 2022

Jährlich wiederkehrend wurde im April auch heuer die Jahres-
rechnung 2022 durch die Gemeindevertretung beschlossen. Die 
Gemeinde blickt auf ein äußerst erfolgreiches Wirtschaftsjahr 2022 
zurück. Es konnte aufgrund der überraschend guten Wirtschafts-
lage und den damit verbunden hohen Steuereinnahmen mit einem 
Nettogewinn von EUR 1,37 Mio. abgeschlossen werden. Bemer-
kenswert ist, dass in dem Ergebnis bereits Rücklagenbildungen für 

Aufwendungen enthalten sind, die sicherstellen, dass die Gemein-
de ihre Gebäude und Infrastruktur nach Ablauf deren Lebensdauer 
wieder neu errichten kann. 
Die Rücklagen konnten insgesamt auf EUR 7,7 Mio. erhöht wer-
den. In Verbindung mit dem Abschluss des Bauvorhabens „Haus 
für Senioren“, wie auch anderer künftiger Bauprojekte, war die Ge-
meinde im letzten Jahr dennoch gezwungen, ein Darlehen aufzu-
nehmen. Dementsprechend stehen dem sehr guten Haushaltser-
gebnis Schulden in Höhe von insgesamt EUR 6,8 Mio. entgegen.

Die Vorausschau für das aktuelle Jahr ist leider bereits deutlich 
trüber. Zwar haben sich die Energiekosten bereits wieder deutlich 
verbessert, jedoch wirkt sich das auch auf die Wirtschaftsleistung 
und damit die Steuereinnahmen aus. Seit langer Zeit nehmen wir 
im Vergleich zum Vorjahr wieder weniger Steuern ein. Diese Ent-
wicklung wird von uns genauestens verfolgt, um gegebenenfalls im 
laufenden Jahr rechtzeitig reagieren zu können.

INTERESSANTES AUS DER GEMEINDESTUBE

Finazierungsrechnung

Operative Gebarung:

Einzahlungen ........................................................................................................................................................ € 12.759.982,29

Auszahlungen …................................................................................................................................................... € 10.142.329,47

Geldfluss aus der operativen Gebarung € 12.759.982,89

Investive Gebarung:

Einzahlungen ........................................................................................................................................................ € 3.835.017,73

Auszahlungen …................................................................................................................................................... € 10.138.896,62

Geldfluss aus der operativen Gebarung € 6.303.878,89

Nach Abzug des Überschusses aus der operativen Gebarung  verbleibt ein Nettofinanzierungssaldo in der Höhe von EUR -3.686.226,07.
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INTERESSANTES AUS DER GEMEINDESTUBE

Berechnung verfügbare Mittel per 31.12.2022

Kassa ................................................................................................................................................................... € 991,22

Bankkonten …....................................................................................................................................................... € 966.643,48

Zahlungsmittelreserven – Rücklagen  …................................................................................................................. € 7.710.999,26

liquide Mittel € 8.678.633,96

Finanzschulden

Anfangsstand per 01.01.2022 ............................................................................................................................... € 909.535,05

Endstand per 31.12.2022 ….................................................................................................................................. € 6.809.411,36

Investitionsschwerpunkte - Vorhaben
2022 Gesamt

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Kindergarten - Erweiterung (2020 - 2023) 474.417,15 0,00 552.009,72 24.900,00 

Altersgemischte Schulkindgruppe (2020 - 2023) 1.268.996,61 534.800,00 1.841.580,99 701.000,00 

Seniorenwohnhaus (2019 - 2023) 5.583.266,15 3.012.961,60 8.660.495,89 5.551.661,51 

Tageszentrum Senioren (2020 - 2023) 542.489,26 101.182,33 867.155,62 130.706,06 

Photovoltaikanlage SWH (2022 - 2023) 73,20 0,00 0,00 0,00 

Bushaltestellen Nord + Süd (2022 - 2022) 72.501,04 0,00 72.501,04 0,00 

Straßensanierungen (2021 - 2022) 31.065,02 9.573,00 113.994,01 63.812,00 

Zufahrt, Parkplätze, Begegnungszone SWH (2021 - 2023) 204.815,42 19.735,45 220.573,23 27.868,98 

Straßensanierungen RVSS (2022 - 2024) 53.075,67 24.300,00 53.075,67 24.300,00 

Geh- und Radweg Nord + Süd (2021 - 2023) 38.161,68 0,00 273.384,46 0,00 

Wildbachverbauung (2019 - 2023) 67.945,00 0,00 820.955,45 0,00 

Leitungsbau "Zukunftssicherung WVA" (2020 - 2023) 821,67 0,00 307.775,26 0,00 

Hochbehälter Oberdorf (2021 - 2023) 1.049.874,51 0,00 1.049.874,51 0,00 

Brunnenbau (2020 - 2023) 128.022,40 0,00 221.511,45 0,00 

Wasserversorgung - Leitungsbau SWH (2020 - 2023) 671,58 0,00 23.227,46 0,00 

Kanalbau Seniorenwohnhaus (2021 - 2023) 128.064,81 0,00 164.747,74 0,00 

Küche Seniorenwohnhaus (2020 - 2023) 540.509,85 0,00 824.714,32 0,00 

ERÖFFNUNG 
HAUS FÜR SENIOREN 

UND KINDERBETREUUNG

Am 25.03.2023 wurde nach Abschluss der herausfordernden Bau-
arbeiten das Haus für Senioren und die Erweiterung der Kinder-
betreuung eröffnet. Neben den hohen Vertreter:innen der Kirche, 
Landes- und Kommunalpolitik sowie beauftragten Firmen und des 
Diakoniewerkes als künftige Betreiberin, war vor allem die Henn-
dorfer Bevölkerung eingeladen, die neuesten Gemeindebauten der 
Gemeinde zu besichtigen und zu feiern. Unter reger Beteiligung 
wurden trotz nicht allzu guter Witterung die beiden Gebäude er-
öffnet.

NEUER HOCHBEHÄLTER

Wie bereits Mitte Mai mittels Flugblatt angekündigt, konnte nun 
auch das aktuelle Projekt rund um den Hochbehälter Oberdorf 
abgeschlossen werden. Dieser ging am 25.05.2023 an Netz und 
trägt mit seinem 1.200 m3 Speichervolumen wesentlich zu einer 
Entspannung der Versorgungssituation in Henndorf bei.
 
Sollte im Anlassfall eine Reparatur am Leitungsnetz nötig sein, 
bleibt dem Wassermeister nun ein größerer Zeitpolster. So hat er 
voraussichtlich einen Tag Zeit, statt bisher nur wenige Stunden, um 
einen eingetretenen Schaden beheben zu können.
 
Vielen Dank an dieser Stell für Ihr Verständnis für die Druckschwan-
kungen im Leitungsnetz, welche im Zuge der Umschlussarbeiten 
aufgetreten sind.
 
Natürlich setzt die Gemeinde – unabhängig vom nun erhöhten 
Speichervolumen – ihre Suche nach weiteren Wasserquellen fort, 
um nach auch künftig in niederschlagsarmen Sommermonaten 
ausreichend Reserven zur Verfügung zu haben.

Bgm. Rupert Eder, Vorstandsmitglied Gallneukirchen Dr. Daniela Palk, 
LH Wilfried Haslauer, LH Stv. Martina Bertold, Erzbischof Franz Lackner, 

Andrea Klambauer und Superintendent Mag. Oliver Dantine
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• Optische Brillen
• Diverse Schlüssel
• Scooter
• Kinderfahrrad/Fahrräder

• Hörgerät
• Schmuck/Modeschmuck
• Handy‘s
• uvm.

Wir gratulieren zum nachstehenden Dienstjubiläum:

Brigitte Wendlinger
20-jähriges Dienstjubiläum am 10. Juni 2023

als Mitarbeiterin im Bürgerservice

Herzlichen Dank für die langjährige hervorragende Zusammenarbeit!

DIENSTJUBILÄEN

FUNDAMT

2020

Folgende Fundgegenstände sind im 

Zeitraum von Juni 2022 bis zum jetzigen 

Zeitpunkt im Fundamt der Gemeinde 

Henndorf am Wallersee abgegeben worden 

und können während der Öffnungszeiten 

von den Eigentümern abgeholt werden:

INTERESSANTES AUS DER GEMEINDESTUBE

STRANDBAD HENNDORF

Zum Start der heurigen Badesaison gibt es im Strandbad Henn-
dorf einige Neuigkeiten und Verbesserungen. Zunächst wurde in 
Kooperation zwischen dem Tourismusverband Henndorf und der 
Gemeinde die längst notwendige Einfassung des Pools durch Ein-
bau eines Kunststeinteppichs erneuert und gleichzeitig barrierefrei 
gestaltet. Weiters erfolgte eine technische Sanierung der Zulei-
tung, die voraussichtlich im Herbst durch den Einbau einer neuen 
Chlor-Dosieranlage abgeschlossen wird.

In Zusammenarbeit zwischen der Firma Fenninger Bau GmbH und 
dem Bauhof der Gemeinde wurden am Rand des Volleyballspiel-
feldes neue Sitzgelegenheiten aufgestellt. Leider wurden die Bau-
arbeiten durch das schlechte Wetter immer wieder stark verzögert, 
weshalb heuer erst nach dem Pfingstwochenende Eintrittskarten 
verkauft werden konnten.

Die Personalsituation ist weiterhin – speziell im Strandbad – äußerst 
angespannt. Während wir über die Firma KMS Personalleasing 
GmbH Mitarbeiter für die Kassa finden konnten, gibt es weiterhin 
keine Interessenten für die Stelle als Bademeister:in. Die Gemeinde 
würde sich auch „nur“ über die Sommerferien über Praktikant:innen 
sehr freuen, die diese Aufgabe erledigen. Die benötigte Ausbildung 
– die an einem Wochenende bei der Wasserrettung Wallersee ab-
solviert werden kann – wird selbstverständlich von der Gemeinde 

übernommen. Vorerst heißt es aber, dass der Pool zwar gereinigt 
und eingelassen wird, aber bis auf weiteres der Öffentlichkeit nicht 
zur Verfügung steht. 
Wir hoffen jedoch weiterhin, noch Personal zu finden.

Bitte wenden Sie sich bei Interesse an gemeinde@henndorf.at 
oder an Amtsleiter Ing. Philipp Hölzl MBA.

AKTUELLE BAUSTELLEN

Zuletzt darf noch eine Übersicht über die aktuellen Baustellen ge-
geben werden:
Am Wiesenweg wird eine neue Wasserleitung samt Sanierung der 
Straßendecke durch die ARGE Bodner Bau und Co KG und die 
Erdbau GmbH gelegt. Gleichzeitig arbeitet die AustroBau Salzburg 
GmbH am bereits lange geplanten Abschluss des Geh- und Rad-
weges beim P+R Parkplatz Nord. Hier wird der Kreuzungsbereich 
umgebaut und die Lichtentannstraße aufgeweitet. Somit können 
Busse und LKWs von der Hauptstraße Richtung Ölling abbiegen, 
ohne die gegenüberliegende Fahrspur benutzen zu müssen.
Außerdem wird unmittelbar nach der Kreuzung eine Querungshilfe 
eingebaut, um einen gesicherten Übergang vom P+R Parkplatz in 
Richtung Bushaltestelle zu ermöglichen. 
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Sunay Balaban Tugba Cinar
Ceylan Temri

Aysegül Berkehan

Claudia HöllbacherSabine Gassner
Christina FagererTamara NoedlManuela Karer

HERZLICH WILLKOMMEN (ZURÜCK) IM GEMEINDEDIENST

Kleinkind- und Schulkindbetreuung
Frau Anna Winzer leitet gruppenführend eine Kleinkindgruppe seit 
September 2022.
Frau Elisabeth Wolf leitet seit September 2022 nachmittags, grup-
penführend eine Schulkindgruppe und ist am Vormittag als Assis-
tentin in der Kleinkindgruppe tätig.
Frau Julia Lechner ist seit Dezember 2022 als Helferin in der Klein-
kindbetreuung und in der Schulkindgruppe tätig.
Frau Sandra Ombres leitet gruppenführend eine Kleinkindgruppe 
seit Jänner 2023.
Frau Sarah Nobis ist seit April 2023 als Helferin in der Kleinkind-
gruppe tätig und arbeitet darüber hinaus an mehreren Nachmitta-
gen in der Woche in der schulischen Nachmittagsbetreuung.

Kinderbetreuung (Kindergarten)
Frau Manuela Karer vertritt Sarah Mahr von September 2022 bis 
Juli 2023.
Frau Tamara Noedl ist seit Februar 2023 in der Kinderbetreuung als 
Springerin tätig.
Wir freuen uns außerdem Frau Christina Fagerer, Frau Sabine 
Gassner und Frau Claudia Höllbacher nach ihrer Auszeit bei den 
eigenen Kindern wieder zurück begrüßen zu dürfen.

Schule
Abschließend sind in diesem Schuljahr für den Bereich der Rei-
nigung Frau Sunay Balaban, Frau Aysegül Berkehan, Frau Tugba 
Cinar und Frau Ceylan Temri zum Team gestoßen.

Aus diversen Gründen konnten seit mehreren Ausgaben der Bürgerinformation die neuesten Mitarbeiter:innen der Gemeinde nicht vor-
gestellt werden. Das möchten wir endlich nachholen und alle neuen Kolleg:innen im Gemeindedienst herzlich willkommen (zurück) heißen:

Anna Winzer Elisabeth Wolf Julia Lechner
Sandra Ombres

Sarah Nobis

Das e5-Team setzt sich – unabhängig von politischen Strukturen – 
aus engagierten Bürger:innen, Energieexpert:innen, Vertreter:innen 
von Firmen und der Gemeinde zusammen. Vor allem die Ideen, das 
Wissen und das persönliche Engagement der Gemeindebürger:in-
nen einzubinden und zu nutzen, ist eine wichtige Säule in diesem 
Programm.
Wenn Du in Sachen Klimaschutz, Nachhaltigkeit und gesellschaft-
lichen Wandel einen Beitrag leisten möchtest oder mehr über das 
e5-Team und seine Aufgaben erfahren möchtest, melde dich bei 
uns.

Kontakt:
Gemeinde Henndorf
Stefanie Gascho, BSc
Hauptstraße 65
5302 Henndorf
Tel.: 06214 82 04-23
E-Mail: gascho@henndorf.at

KOMM INS E5-TEAM!

E5 ARBEITSGRUPPE ENERGIE
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KINDERBETREUUNG

DAS MITTAGESSEN IN DER KLEINKINDGRUPPE
Im heurigen Kinderbetreuungs-
jahr haben wir ein besonderes 
Augenmerk auf die Mittagssi-
tuation unserer Kleinkinder ge-
legt. Neben dem Entschluss, 
gemeinsam in den Gruppen-
räumen zu essen anstatt im 
Speisesaal bei den Schulkin-
dern, war es uns besonders 
wichtig, alles altersgerecht auf 
die Kinder abzustimmen. Dabei 
spielt kindgerechtes Besteck 
und Geschirr eine große Rolle.
Die Kinder können sich nun 
beim Essen ihr Geschirr selbst 
vom Speisewaagen holen, sich 
aus kleinen Glaskrügen Was-
ser in ihre Trinkgläser füllen und 
sich dann aus größeren Glas-
schüsseln das Essen selbst 
nehmen. Dadurch unterstützen 
wir die Kinder nicht nur in ihrer 
Selbstständigkeit und Selbst-
tätigkeit, sondern auch in ihrer 
Geschicklichkeit und Motorik. 
Die Kinder entwickeln selbst ein 
Gefühl dafür, wieviel sie essen 

können und wollen. Die Pädagoginnen sind beim Speisewagen 
und beim Mittagstisch mit dabei und geben den Kindern Hilfestel-
lungen, wenn diese Hilfe benötigen. Das Essen in der Gemeinschaft 
fördert die Zusammengehörigkeit der Kinder in der Gruppe und das 
Gemeinschaftsgefühl. Beim Essen in der Kleingruppe lernen die 
Kinder auch voneinander. Durch Nachahmung werden unbekannte 
Speisen probiert und die Geschmacksvielfalt wird erweitert. In einer 
ruhigen und angenehmen Atmosphäre nehmen sich die Kinder Zeit 
zum Essen. Der Übergang zum anschließenden Mittagsschlaf ge-
lingt fließend und fällt vielen Kindern dadurch leichter.

Wenn man sich das Wasser selber 
einfüllen kann. Schmeckt es gleich 

noch viel besser.

Vor Beginn des Essens wird ge-
meinsam der Tisch gedeckt und ein 

Tischspruch gesprochen.

Besonders Spaß macht es den meisten Kindern, sich nach dem Essen vor den Spiegel zu 
stellen und sich mit einem nassen Tuch den Mund und das Gesicht sauber zu machen.

RÜCKSICHT BEI LAUTER GARTENARBEIT

In den Zeiten der Erholung und der Regeneration sollten wir beson-
ders auf unsere Nachbarn Rücksicht nehmen und nicht unbedingt 
in den frühen Morgen- oder späten Abendstunden, in den Mit-
tagsstunden und an Sonn- und Feiertagen den Rasen mähen, 
Teppich klopfen oder andere lärmintensive Arbeiten (Baustellen, 
Holzsägen, Laubbläser usw.) durchführen.

Zu einer guten Nachbarschaft gehört immer auch Rücksichtnahme 
auf unsere Mitbürger:innen. Oftmals ist es uns nicht bewusst, dass 
wir aufgrund unserer fleißigen und gewissenhaft durchgeführten 
Arbeiten den netten Nachbarn von nebenan stören. Die wichtigs-
ten Zutaten für ein friedliches Miteinander stehen in keinem Ge-
setzesbuch oder Reglement Toleranz und Rücksichtnahme. Bei 

Nachbarn, für die diese Tugenden Fremdwörter sind, hilft nur ein 
offenes Gespräch. Zwar haben Sie das Recht, bei Ruhestörungen 
die Polizei zu alarmieren, dies sollte in der Regel aber der letzte 
Ausweg sein.

Oftmals können im freundlichen (!) Dialog mit unseren Nachbarn 
Missverständnisse aus dem Weg geräumt und Kompromisslösun-
gen gefunden werden. Das spart letztendlich auch den Gang zum 
Gericht – und damit allen Seiten viel Zeit, Geld und Nerven.

Daher unsere Bitte: Rücksicht nehmen – gegenseitig helfen! 
Für ein lebenswertes Henndorf!

Ortspolizeiliche Verordnung 2010
Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Henndorf am Wallersee

§ 1
Verwendung von lärmverursachenden Arbeits-,

Garten-, Sport- und Freizeitgeräten

Die Verwendung von lärmverursachenden Arbeits-, Garten-, 
Sport- und Freizeitgeräten ist an Sonn- und Feiertagen gänz-
lich und ansonsten in der Zeit von 12:00 bis 13:30 Uhr und von 
20:00 bis 07:00 Uhr verboten. Ausgenommen sind Vereine in 
Ausübung anerkannten Brauchtums.

§ 8
Entfernung von Hunde- und Pferdekot

Außerhalb von Gebäuden und von ausreichend eingefriedeten 
Grundflächen ist Hunde- und Pferdekot von jenen Personen 
unverzüglich zu entfernen, denen die Verwahrung oder Beauf-
sichtigung des Tieres obliegt. Diese Verpflichtung gilt nicht für 
bewaldete Flächen und in Flächen unter Büschen und Sträu-
chern.
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BAU DIR EINE BENJES-HECKE

Ende der 80iger Jahre forcierte der deutsche Landschaftsgärtner 
Hermann Benjes seine Idee, Hecken nicht durch Neupflanzung, 
sondern durch Aufschichtung von lockerem Gehölzschnitt und Sa-
menanflug entstehen zu lassen. Bis heute ist die sogenannte Ben-
jes-Hecke ein fester Bestandteil eines naturnahen Gartens oder 
auch ein Abgrenzungselement im Freiland.

Aufbau
Zuerst werden Pfosten oder angespitzte Äste als Rahmen (2 pa-
rallele Reihen) eingeschlagen. Mit ca. 60 cm Abstand und einer 
Tiefe von 80 - 100 cm, mindestens 6 Stück mit einer Endhöhe von 
ungefähr 150 cm. (Diese Maße sind nur ein Vorschlag und dürfen 
natürlich dem jeweiligen Zweck und der Menge des vorhandenen 
Füllmaterials angepasst werden!) Stehen die Pfeiler, wird der Ge-
hölzschnitt locker waagrecht eingeschichtet. Es eignet sich auch 
der ein oder andere dicke Stamm, Fallholz, Wurzeln, alte Wilde Kar-
den oder Reisig.

Seitlich und vorne überstehende Ästchen kürzen, wodurch man 
eine schöne Optik erhält – aus einem wilden Haufen zu „ordentlich 
schlampert“! 

Wie in der Garten Tulln gesehen, kann so eine Benjes-Hecke, ge-
füllt mit farbigen Weidenruten, roten/gelben Hartriegel und Gras-
arten so richtig stylisch aussehen und darf als Abgrenzungsmodul 
in einem Hausgarten auch mal schmaler ausfallen.
Ist die Benjes-Hecke im Grundaufbau gestartet, kann nun immer 
wieder Material obendrauf gegeben oder die Länge mit weiteren 
Pfosten erweitert werden.

Vermeiden sollte man Schnittgut von Thuje oder Brombeeren. Letz-
tere können wieder ausschlagen und stachelig wuchern. Gerne 
nehmen aber Kapuzinerkresse oder Kürbis diese Totholzhecke als 
Klettergerüst an!

Nutzen und Idee
Viele Tiere schätzen dieses Gartenelement. Unten finden Kröten, 
Molche, Blindschleichen, Eidechsen, Kleinsäuger und Igel Unter-
schlupf. Im schützenden Geäst nisten Rotkelchen, Amseln oder 
Zaunkönige und an den hohlen Außenästchen suchen Wildbienen
einen Brutplatz. Besonders geeignet sind hier Äste von Forsythie 
und Jostabeere, da diese sofort nach dem Schnitt hohles Kernholz 
aufweisen und daher umgehend bezogen werden können. 
Im Laufe der Zeit nutzen Vögel die Ansitzpfosten. Aus ihrem Kot, der 
allerlei Samen enthält, wachsen neue Heckenpflanzen und diese er-
nähren sich vom verrottenden Altholz. Rund um die Benjes-Hecke 
siedeln sich gerne Brennesseln an, welche vielen Raupen unserer 
Tagfalter als Futterpflanze dienen. Wunschheckenpflanzen können 
aber auch gleich beim Aufbau dazugesetzt werden.

Eine Benjes-Hecke ist immer 
ein Sichtschutzmodul, dient 
zugleich aber auch dem Wind-
schutz. 
Zieht man sie entlang einer 
Ackergrenze, bremst sie die 
Erosion und wirkt ähnlich wie 
eine Steinmauer.
Ziel einer naturnahen Pflege ist 
die Kreislaufwirtschaft. Die Er-
richtung einer Benjes-Hecke 
kann auch an öffentlichen Flä-
chen oder im Grünland die Verwertung von Gehölzschnitt erleich-
tern und lässt ökologisch wertvolles Material für die Natur vor Ort.

Nutze doch diese schnelle, preisgünstige und pflegearme Öko-Idee 
auch für deinen Garten!

Anita Himmer
Blühflächenbeauftragte der Gemeinde Henndorf

HENNDORF BLÜHT AUF
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BILDUNGSWERK HENNDORF

WIR RADELN UM DEN SEE
Abendliche Radl-Runde zu den Naturschönheiten des Wallersees 

mit gemütlichem Ausklang im Strandbad Henndorf

Geführt von Alexandra Schmidhuber

Wann: Montag, 10.07.2023
(Ersatztermin bei Regenwetter: Mittwoch, 12.07.2023)

Treffpunkt: 17:00 Uhr beim Parkplatz der VS Henndorf, Sport-
platzstraße 10

Distanz: 19 km 

Dauer: ca. 2 ½ - 3 Stunden 

Mitbringen: Rad, Getränk für unterwegs, ev. Badesachen

Anmeldung bis Donnerstag, 06.07.2023 bei Renate Eherer
Tel.: 0676 86 86 06 53 oder renate.eherer@sbg.at
Mindestens 6, maximal 20 Teilnehmer

DAS WAR DIE 16. HENNDORFER EINKEHR 
(50 Jahre Henndorfer Einkehr) am 22. und 23.04.2023

Die traditionellen Stubenlesungen fanden am Samstag-Nachmittag 
zeitgleich in allen fünf Stuben statt und waren mit insgesamt knapp 
180 Gästen sehr gut besucht (voll).

Nochmals ein DANKE an die 
Gastgeber: 
•	 Familie Eder, Hiesenbauer; 
•	 Familie von Schöning, 
	 Wiesmühl; 
•	 Familie Wieder, Distlbauer;
•	 Literaturhaus Henndorf;
•	 Tageszentrum im Haus für 
	 Senioren; 

In jeder Stube präsentierten drei oder vier Mundartautoren eine 
gute Stunde lang ihre Texte. Für die passende musikalische Um-
rahmung zwischen den Leserunden sorgten das Henndorfer Gi-
tarrentrio, die Familienmusik Gastager sowie drei Ensembles der 
Trachtenmusikkapelle Henndorf.
Die Henndorfer Bäurinnen verköstigten die Stubengäste mit Bau-
ernkrapfen und gebackenen Mäusen.

Max Faistauer blickte beim Festakt am Samstag-Abend in der Wal-
lerseehalle auf 50 Jahre Henndorfer Einkehr zurück. 
Anschließend begeisterte das Querschläger-Quartett die mehr als 
400 Besucher mit ihrem fulminanten Konzert. Dieser Festabend 
war ein DANKE an ALLE die sich ehrenamtlich für unser Dorf ein-
setzen.
Am Sonntag wurde in der Pfarrkirche der Festgottesdienst gefeiert, 
musikalisch umrahmt mit der Henndorfer Mundartmesse gesungen 
vom Kammerchor St. Vitus.

Die Henndorfer Einkehr 2023 war eine gelungene Veranstaltung mit 
vielen positiven Rückmeldungen sowohl von den Mundartautoren, 
den Gastgebern und den Musikanten, als auch von den vielen Be-
sucherinnen und Besuchern.
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Bei Familie Eder in der Stube

Das Querschläger-Quartett in der Wallerseehalle

Im Haus für Senioren
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salzburgerbildungswerk.at | 2023

Der Gitarrenvirtuose und Komponist 
„Mr. Fingerpicking“ entführt sein Publikum 
auf eine Klangreise auf höchstem Niveau und 
geht dabei seinen eigenen, bodenständigen, 
zeitlosen Weg.

 

Eintritt frei – Spenden erbeten
Achtung! Nur begrenzte Platzkapazität – daher  

unbedingt Anmeldung bei Renate Eherer erforderlich, 
Tel: 0676-86860653 oder Mail: renate.eherer@sbg.at.

K O N Z E R T

Peter Ratzenbeck

salzburgerbildungswerk.at | 2023

Der Gitarrenvirtuose und Komponist 
„Mr. Fingerpicking“ entführt sein Publikum 
auf eine Klangreise auf höchstem Niveau und 
geht dabei seinen eigenen, bodenständigen, 
zeitlosen Weg.

Freitag
1. September

19.30 Uhr 
Henndorf

Gemeindeamt
Eintritt frei – Spenden erbeten

Achtung! Nur begrenzte Platzkapazität – daher  
unbedingt Anmeldung bei Renate Eherer erforderlich, 
Tel: 0676-86860653 oder Mail: renate.eherer@sbg.at.

K O N Z E R T

Peter Ratzenbeck

salzburgerbildungswerk.at | 2023
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Auf der Grundlage des Fingerpickings (Melodie und Wechselbass-

 

begleitung auf der Instrumentalgitarre) wird Peter Ratzenbeck 

 

die unterschiedlichsten Stilrichtungen eingehend erläutern und 

 

erarbeiten. Die Kursteilnehmenden werden entsprechend ihrer 

 

Vorkenntnisse unterrichtet.

Kurszeiten: 
Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 10.00 bis 18.00 Uhr

Nähere Infos zum Workshop unter peter-ratzenbeck.at.

1. & 2. September 
Henndorf

Gemeindeamt
Mehrzweckraum

Kosten: € 130,- 
 (inkl. Kaffee und Pausengetränke, Obst, Mehlspeisen)  

bzw. € 110,- ab 10 Teilnehmenden

Anmeldung bis 4. August bei Renate Eherer, 
Tel:0676-86860653 bzw. E-Mail: renate.eherer@sbg.at

Teilnahmezahl: mind. 6, max. 15 Personen

W O R K S H O P

Gitarren-Fingerstyle
mit Peter Ratzenbeck
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TOURISMUSVERBAND

SALZBURGER STRASSENTHEATER
Donnerstag, 3. August 2023 um 20:00 Uhr

im Waldfestgelände bzw. bei Schlechtwetter in der Wallerseehalle

TAG DER HENNDORFER VEREINE
am Sonntag, 3. September 2023 ab 10:00 Uhr

im Waldfestgelände

Gespielt wird die Komödie „DIE NIERE“ von Stefan Vögel, insze-
niert von Georg Clementi.

Inhalt
Kathrin braucht eine neue Niere. Ihr Ehemann Arnold hat dieselbe 
Blutgruppe. Ist er bereit, zu spenden? Er zögert und Kathrin ver-
zichtet auf seine Niere. Als beider Freund Götz sich sofort bereit 
erklärt, als Spender einzuspringen, bricht ein regelrechter Kampf 
um die Niere aus. Sowohl Diana – Götz` Ehefrau – als auch Arnold 
fühlen sich übergangen. Sind die Ehen der beiden Paare wirklich 
so in Ordnung, wie sie bislang schienen. Die Niere deckt so manch 
verborgene Herzensangelegenheiten auf. 
Ein polarisierendes Stück der Emotionen, das nicht nur an die 
Nieren, sondern auch ans Herz geht. Woran misst sich eine Lie-
besbeziehung? Was passiert, wenn der oder die Partnerin einer 
existentiellen Situation nicht gewachsen ist? Kann ein einziger Mo-
ment die Brüchigkeit einer Ehe ans Tageslicht bringen? Was kann 
man verlangen, wenn es um ein wirkliches Opfer geht? Und ist eine 
Enttäuschung am entscheidenden Prüfstand eines gemeinsamen 
Lebens rückgängig zu machen? 
Diese Geschichte – rund um eine Niere – könnte zu hitzigen Dis-
kussionen führen. Denn Stefan Vögel zwingt zur schonungslosen 

Selbstbefragung. Eines ist sicher: Die Niere wird kein Paar kaltlas-
sen und man wird seinen Partner die alles entscheidende Frage 
stellen: Liebling, würdest du mir deine Niere spenden?

Eintritt frei, Spenden erbeten.

Zahlreiche Henndorfer Vereine laden zum gemeinsamen Fest und bieten den Be-
suchern ein interessantes Programm. Nützen Sie daher die Gelegenheit, um sich 
ein umfassendes Bild über das vielschichtige Vereinsleben in Henndorf zu machen. 

Mit verschiedenen Vorführungen auf der Bühne und Ausstellungen bzw. Infoständen, 
geben die Vereine Einblick in ihr Vereinsleben. 

Kulinarisch werden die Gäste mit Köstlichkeiten vom heimischen Fisch und Wild so-
wie Hausmannskost und selbstgebackenen Kuchen versorgt. 

Damit es den kleinen Gästen nicht langweilig wird, gibt es das beliebte Kinder-
schminken, Sumsi-Hüpfburg, Kletterturm mit 6 m Höhe sowie verschiedene Spiel- 
und Bastelstationen der einzelnen Vereine.

Ein detaillierter Programmfolder ergeht im August 

an alle Haushalte!

Georg Clementi, Anja Clementi, Alex Linse, Karoline Troger
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GESUNDE GEMEINDE

In Zusammenarbeit mit dem Diakoniewerk, den Community 
Nurses, sowie dem Demenzservice Salzburg (ÖGK) veranstaltete 
die Gesunde Gemeinde am 23. Mai eine Veranstaltung zum The-
ma „Umgang mit herausforderndem Verhalten bei Menschen mit 
Demenz“.

Wir nützten dafür die wunderbaren Räumlichkeiten des Hauses für 
Senioren in Henndorf und freuen uns, dass der Vortrag entspre-
chend gut besucht war.
Informationsveranstaltungen dieser Art sollen dabei helfen, das 
Thema Demenz zu enttabuisieren und die Scheu im Umgang mit 
der Krankheit – von der immer mehr Menschen betroffen sind – zu 
verlieren.

Aber was ist Demenz?
Einfach erklärt: Auslöser für Demenz ist meist eine krankhafte Ver-
änderung der Nervenzellen und ihrer Verbindungen im Gehirn. Im 
Zuge des Krankheitsverlaufs lassen das Kurzzeitgedächtnis, das 
Denkvermögen sowie häufig auch sprachliche und motorische Fä-
higkeiten nach.

Betroffene können sich oft nicht mehr richtig orientieren und ihre 
Persönlichkeit verändert sich. Der gewohnte Alltag ist nur mehr 
schwer zu bewältigen. Das Denken, so wie wir es kennen, funktio-
niert nicht mehr.

Verminderte Leistungsfähigkeit, andauernde Veränderungen in der 
Gefühlswelt, Vergesslichkeit, Unsicherheit oder Veränderungen im 
Denken und Verhalten können viele Gründe haben. Eine medizini-
sche Abklärung und Diagnose durch eine Ärztin bzw. einen Arzt ist 

daher umso wichtiger. Dabei ist 
auch das Einbeziehen von An-
gehörigen und anderen engen 
Bezugspersonen sehr wichtig, 
da sie die Betroffenen am bes-
ten kennen.
Herr Ulrich Gsenger (Diakonie-
werk Salzburg) hat uns viele 
wertvolle Informationen und 
Tipps im Umgang mit demenz-
kranken Personen gegeben 
und stand auch für einen indi-
viduellen Austausch zur Verfü-
gung. Die TeilnehmerInnen hatten zudem die Gelegenheit, direkt 
mit zwei VertreterInnen der Pflegeberatung des Landes Salzburg 
ins Gespräch zu kommen, um wichtige Fragen zu klären.
In den kommenden Monaten wollen wir kostenlose Kurse für An-
gehörige anbieten. Die Kurse unterstützen dabei, die Krankheit 
besser zu verstehen und den Alltag leichter zu bewältigen. Themen 
wie u. a.  Kommunikation, der Umgang mit herausforderndem Ver-
halten und das Thema Ernährung, können bei dieser Gelegenheit 
intensiv behandelt werden.

Wenn Sie Interesse an einem Angehörigen Kurs haben, wenden Sie 
sich bitte direkt an die Gesunde Gemeinde unter 0677 61 70 59 
85, per mail contact@schieferer-rabara.com oder die Community 
Nurses unter 0664 88 92 01 80, per mail: cn.henndorf@diakonie-
werk.at.

Quelle: Demenzservice Salzburg

BEWEGT IM PARK

Was ist „Bewegt im Park“?
„Bewegt im Park“ bietet ein vielfältiges Bewegungsprogramm im öf-
fentlichen Raum – kostenlos und unverbindlich! Die große Initiative 
wird von der Österreichischen Gesundheitskasse (ÖGK) organisiert 
und vom Dachverband der Sozialversicherungsträger, dem Minis-
terium für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport (BMKÖS) so-
wie der Wiener Gesundheitsförderung – WiG finanziert. Das Projekt 
bietet allen Menschen in ganz Österreich die Möglichkeit, sich von 
Juni bis September kostenfrei an der frischen Luft zu bewegen.

Wie kann man an den Kursen teilnehmen?
Die Teilnahme ist kostenlos und erfolgt ohne Anmeldung. Die Be-
wegungseinheiten sind für alle Leute geeignet, von jung bis alt und 
unabhängig vom eigenen Fitnesslevel. Nutze das vielfältige Ange-
bot, etwas für die eigene Gesundheit zu tun und vor Ort neue Leute 
und Aktivitäten kennenzulernen. 

Wie findet man den passenden Kurs?
Alle Informationen sowie Kursbeschreibungen – Titel, Da-
tum und Ort sowie Wissenswertes – sind auf der Website 
www.bewegt-im-park.at zu finden. Die erfahrenen Kursleiterinnen 
und Kursleiter motivieren und geben Tipps, um fit und gesund zu 
bleiben. Das Kursprogramm wird von den Sportvereinen ASKÖ, 
ASVÖ und SPORTUNION gestaltet und findet in Kooperation mit 

den Sozialversicherungen sowie Städten/Gemeinden statt. Durch 
die Zusammenarbeit mit dem Österreichischen Behindertensport-
verband und Special Olympics Österreich, steht auch Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen ein abwechslungsreiches Angebot 
an Inklusionskursen zur Verfügung. 

Wo bewegt man sich?
Alle Bewegungseinheiten finden in öffentlichen Parks oder auf frei-
en Flächen in ganz Österreich statt. Auf jeden Fall an der frischen 
Luft, egal bei welchem Wetter!

Wann finden die Kurse statt?
„Bewegt im Park“ läuft über den Sommer von Juni bis Septem-
ber in ganz Österreich. Jeder Kurs findet am gleichen Wochentag 
(außer Feiertage) und zur gleichen Uhrzeit statt. 

Die Vorteile auf einen Blick:
•	 Ohne Anmeldung
•	 Kostenlose Teilnahme 
•	 Wöchentliche Termine (außer Feiertage)
•	 Bei jedem Wetter
•	 Für jedes Fitnesslevel geeignet
•	 Für alle Menschen von jung bis alt
•	 Mit erfahrenen Kursleiterinnen und Kursleitern

„BEWEGT IM PARK“ 
Das kostenlose Aktivprogramm in deiner Gemeinde

Ulrich Gsenger während des Vortrages
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Haus für Senioren wurde 
am 25. März o� iziell erö� net

Unsere Gäste schätzen die Tagesbetreuung sehr. 
Sie kommen morgens zu uns, verbringen einen 
schönen Tag und kehren abends wieder in ihr Zu-
hause zurück.

Manche Tagesgäste kommen einmal pro Woche, 
manche auch öfter. Je nach Wunsch und Bedarf kann 
man die Besuchstage vereinbaren. Ein regelmäßiger 
Besuch tut den meisten Gästen sehr gut und entlas-
tet auch das familiäre Umfeld. 

„Für pfl egende Angehörige ist es eine große Erleich-
terung. Sie haben dadurch an fi xen Tagen in der Wo-
che Zeit für eigene Termine und Interessen“, wissen 
die Mitarbeiterinnen der neu eröffneten Tagesbe-
treuung im Haus für Senioren.

Die Kosten werden vom Land Salzburg und der je-
weiligen Wohnsitzgemeinde unterstützt.

Im Jahr 2023 beträgt der tägliche Eigenbeitrag 
für den Tagesgast € 32,00. Bezieher:innen von 
Sozialunterstützung und Pensionist:innen mit Aus-
gleichszulage bezahlen einen ermäßigten Beitrag in 
Höhe von € 25,00. Dieser Eigenbeitrag umfasst die 
Betreuung und Begleitung sowie die Verpfl egung 
(Frühstück, Mittagessen und Nachmittagsjause).

Kostenlosen Schnuppertag vereinbaren

Bei Interesse kann man jederzeit einen kostenlosen 
und unverbindlichen Schnuppertag vereinbaren. Erst 
danach fällt die Entscheidung für einen regelmä-
ßigen Besuch. Eine Pfl egegeld-Einstufung ist nicht
Voraussetzung. 

Tagesbetreuung im Haus für Senioren Henndorf
Sonnenstraße 5, 5302 Henndorf am Wallersee
Telefon: 0662 6385 54 500
Mail: seniorenarbeit.henndorf@diakoniewerk.at

Tagesbetreuung entlastet pflegende Angehörige und 
wirkt gegen Einsamkeit

Bewohner:innen erzählen von ihrer Freude 
über die ersten Monate im Haus für Senioren.

Die ökumenische Segnung führen Erzbischof 
Lackner und Superintendent Dantine durch.

An der Eröffnung nehmen auch die Traditions-
vereine mit ihren Fahnenabordnungen teil.

Traditionell wird das Fest von der Trachten-
musikkapelle musikalisch begleitet.

Buergerinformation Juni 2023.indd   1 29.05.2023   14:04:37
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Es ist Montag, 8 Uhr früh: Wir, das sind derzeit 
Heidi und Magdalena, beginnen den Arbeitstag 
in unserem Büro im Haus für Senioren. Zualler-
erst fi ndet eine Teambesprechung statt: Was hat 
sich in der letzten Woche getan? Gibt es neue 
Klient:innen? Was ist für heute geplant? Schnell 
wird klar, dass einiges zu tun ist, und die Aufga-
ben werden aufgeteilt: Korrespondenz mit Netz-
werkpartnern, Anrufe von Klient:innen, um deren 
Anliegen zu besprechen und gegebenenfalls 
einen Hausbesuch zu vereinbaren, Erstellung von 
Arbeitskonzepten, Rücksprache mit der Team- 
und Projektleitung …

Um 10 Uhr machen wir uns auf den Weg zu unse-
rer Sprechstunde im Gemeindeamt. Dort können 
sich die Bürger:innen niederschwellig und ohne 
telefonische Voranmeldung über unser Angebot 
informieren.

Nach der Sprechstunde wird eine kurze Mittags-
pause eingelegt, um im Anschluss daran einen 
Hausbesuch bei einem Klienten zu machen. Ob-
wohl er im Moment noch recht rüstig ist, hat sich 
der Henndorfer vor ein paar Tagen bei uns ge-
meldet. Er denkt daran, dass sich sein Befi nden 
mit zunehmendem Alter ändern könnte, da er 
schon jetzt gelegentliche Unterstützung benö-
tigt. Im Zuge dieses Hausbesuches können wir 

Der Arbeitstag
einer Community Nurse

feststellen, dass einige Stolperfallen in der Wohnung 
vorhanden sind und das Badezimmer nicht altersge-
recht und barrierefrei gestaltet ist. Wir geben dem 
Klienten Tipps, wie er seinen Wohnraum so anpas-
sen kann, um eine Sturzgefahr zu minimieren. Im Ge-
spräch erzählt er außerdem, dass er sich an manchen 
Tagen so schwindelig fühlt und dann nicht selbst ein-
kaufen gehen kann. Somit wird ein Termin bei der 
Hausärztin zur Abklärung des Schwindels vereinbart. 
Darüber hinaus wird der Kontakt zu einer Freiwilligen 
in der Gemeinde hergestellt, die bei Bedarf Einkäufe 
übernehmen kann.

Besonders schön an unserer Arbeit ist, dass immer 
Zeit für ein Pläuschchen über Alltägliches bleibt, be-
vor wir wieder in unser Büro zurückkehren, um die 
nötige Dokumentationsarbeit zu erledigen. Nach-
dem auch das gemacht wurde, wird noch die Arbeit 
für den nächsten Tag vorbereitet. Und ganz schnell 
ist es 16 Uhr, unser Arbeitstag ist somit schon wieder 
vorüber.

Community Nursing in Henndorf

Die Diplomierten Gesundheits- und Kranken-
pfl egerinnen Heidi Rankov-Wieder (links im 
Bild), Magdalena Veronesi (rechts im Bild) und 
Beatrice Lix (ab 1. Juli) sind teilzeitbeschäftigt. 
Abhängig von der Einwohner:innen-Zahl der 
Gemeinde umfasst das Team in Henndorf 1,3 
Vollzeitstellen.

Unter 0664 / 88 920 180 sind die Community
Nurses Montag bis Donnerstag, 8.00 – 16.00 
Uhr, und Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr, erreichbar.

Buergerinformation Juni 2023.indd   2 29.05.2023   14:04:38
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Gedächtnis und Gehirnfunktion

Das menschliche Gehirn ist ein komplexes System, bestehend 
aus Milliarden von Nervenzellen und Synapsen, die wie winzige 
Verknüpfungen wirken. Tag für Tag empfängt und verarbeitet es 
Reize aus der Umgebung. Eine gewisse Vergesslichkeit ist dabei 
ein natürlicher Schutzmechanismus gegen die überwältigende Flut 
von Informationen, mit der wir im Alltag konfrontiert sind. Diese Ver-
gesslichkeit ermöglicht es, dass aktuellere Reize schneller und ef-
fizienter bearbeitet werden können, indem vorübergehend weniger 
wichtige Informationen in den Hintergrund gedrängt werden.

Doch wenn die Gedächtnislücken immer häufiger auftreten, kann 
dies ein Anzeichen dafür sein, dass die kognitive Leistung all-
mählich nachlässt. Im Laufe der Zeit verlangsamt sich die Fähig-
keit unseres Gehirns, Informationen zu speichern und abzurufen. 
Nervenzellen gehen verloren und die Durchblutung des Gehirns 
nimmt ab. Dieser Rückgang der Gedächtnisleistung geht oft ein-
her mit Konzentrationsproblemen, die es schwierig machen, sich 
bei einem Gespräch auf das Gesagte oder den Gesprächspartner 
zu fokussieren. Die Betroffenen empfinden sich dadurch als weni-
ger leistungsfähig als zuvor. Die Erschöpfung tritt schneller ein und 
das Denken wird weniger flexibel. Es ist eine Veränderung, die uns 
daran erinnert, dass das menschliche Gehirn, wie auch der Rest 
unseres Körpers, dem unaufhaltsamen Lauf der Zeit unterworfen 
ist. Dennoch gibt es Möglichkeiten, dem geistigen Abbauprozess 
vorzubeugen, die Gedächtnisleistung zu unterstützen und das Ge-
hirn fit zu halten, um das Beste aus unseren geistigen Fähigkeiten 
herauszuholen.

Neben ausreichend körperlicher Bewegung, der Pflege von so-
zialen Kontakten und der regelmäßigen Beschäftigung mit geistig 
fordernden Tätigkeiten, wie beispielsweise Lesen, Schreiben, Musi-
zieren, Kreuzworträtsellösen oder dem Spielen von (Brett-)Spielen, 
kommt der gesunden Ernährung eine wichtige Rolle bei der Vor-
beugung von Gedächtnisproblemen zu. So sind Omega-3-Fett-
säuren nicht nur fürs Herzkreislaufsystem von wichtiger Bedeu-
tung, sondern auch für die normale Gehirnfunktion unabkömmlich. 
Achten Sie deshalb stets auf eine ausreichende Zufuhr! 

Bei beginnender, leichter Vergesslichkeit kann Ginkgo helfen, 
dieser wirkt durchblutungsfördernd. Das Blut transportiert mehr 
Sauerstoff ins Gehirn und führt so zu einer verbesserten Gehirn-
leistung. Ginseng wirkt wiederum darüber hinaus auch körperlich 
kräftigend. Auch für einen speziellen Curcuma-Extrakt wurde eine 
gedächtnisfördernde Wirkung nachgewiesen. Ashwagandha för-
dert neben einem gesunden Schlaf ebenfalls die Gehirnfunktion. 
Nicht zu unterschätzen ist der Vitamin B-Komplex, denn B-Vitami-
ne wirken schützend auf Nervenzellen und können dem Untergang 
ebendieser entgegenwirken. 

Wussten Sie, dass auch Magnesium ganz essentiell für unsere 
Gedächtnisleistung ist?

Am 22. Juli ist „Welttag des Gehirns“ und aus diesem Grund dürfen 
wir Ihnen in der Woche vom 17. bis zum 22. Juli alle hauseigenen 
Magnesiumpräparate um 15% vergünstigt anbieten. Kommen Sie 
vorbei!

AKTUELLES AUS DEM DORF, DER REGION UND DEM LAND 

GESUNDHEITSINFORMATIONEN AUS DER

20 JAHRE WALLERSEE-APOTHEKE 
TERMINANKÜNDIGUNG

Wir haben Grund zum Feiern: Wir feiern unseren runden Geburtstag!
Am 1. März 2003 eröffnete die Wallersee-Apotheke zum ersten Mal ihre Türen. In den darauffolgenden 20 Jahren 

hat sich viel in der Apotheke – aber auch rundherum – getan. 

Am 16., 17. und 18. August 2023 ist es soweit – wir feiern unser 20-jähriges Jubiläum! Besuchen Sie uns in der 
Apotheke, denn an diesen Tagen erwarten Sie viele exklusive Rabatt-Aktionen*, ein Glücksrad, bei dem es Preise im 

Gesamtwert von € 1.000,- zu gewinnen gibt und natürlich für jeden Besucher ein kleines, süßes Dankeschön. 
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen! 

* unter anderem -20% auf alle Louis Widmer-Produkte, -20% auf alle Produkte unserer exklusiven Hausmarke 
(Nahrungsergänzungsmittel und Hyaluron-Kosmetikserie) und viele mehr!

Lust auf Lehre? Komm zu uns!
wallersee-apotheke.at/jobs
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WINDMESSUNGEN AM LEHMBERG

Lehmberg – Ausgewiesene Vorrangzone für Windenergie 
Die Salzburger Landesregierung hat sich im „Masterplan Klima + 
Energie 2030“ das Ziel gesetzt, die gesamte Stromerzeugung im 
Bundesland auf erneuerbare Energieträger umzustellen. Neben 
Wasserkraft und Photovoltaik spielt auch die Windenergie eine ent-
scheidende Rolle im grünen Energiemix der Zukunft. Mit der Nut-
zung erneuerbarer Energie schützen wir das Klima und werden un-
abhängiger von Stromlieferungen aus dem Ausland.
Das Land Salzburg hat insgesamt elf Vorrangzonen für Windkraft 
geprüft und ausgewiesen. Dazu gehört auch das Gebiet rund um 
den Lehmberg.

Windmessungen ab Sommer 2023
Die Windmessungen aus den Vorprojekten am selben Standort wa-
ren so weit vielversprechend, dass nun in einem nächsten Schritt 
weitere, genauere Messdaten erhoben werden. Damit sollen ver-
lässliche Informationen über die tatsächlichen Windverhältnisse – 
Stärke, Richtung, Turbulenzsituation – in unterschiedlichen Höhen 
am Windmessmast gesammelt werden.
Erst auf Basis dieser genauen Messdaten kann festgestellt werden, 
ob der Standort tatsächlich für ein nachhaltiges Windenergieprojekt 
geeignet ist und die damit verbundenen Genehmigungsverfahren 
auf Gemeinde- und Landesebene beginnen können.

Je nach Witterung und vorbehaltlich der behördlichen Zustimmun-
gen, soll noch im Sommer diesen Jahres ein Windmessmast östlich 
der Großen Plaike aufgestellt werden. Über mehrere Sensoren, die 
an den Masten angebracht sind, werden über einen Zeitraum von 
mindestens einem Jahr Winddaten gesammelt. Der Gittermasten 
ist ca. 80 Meter hoch und durch das schlanke Profil aus weite-
rer Distanz kaum sichtbar. Für den Transport werden bestehende 
Zufahrten verwendet. Nach Abschluss der Messungen wird der 
Messmasten wieder vollständig abgebaut.

Begleitendes Fledermaus-Monitoring
Zusätzlich zu den Windmessgeräten werden auch Fledermaus-
Beobachtungssysteme auf dem Gittermasten installiert. Diese ge-
ben Auskunft über die vorhandenen Fledermausarten und ihr Flug-
verhalten.

Beitrag zur Energiewende
Eine grundsätzliche Voraussetzung für solche Zukunftsprojekte 
ist, dass sie ökologisch verträglich und gesellschaftlich vertretbar 
umgesetzt werden. Im Falle einer Weiterverfolgung des Projektes, 
müssen alle damit verbundenen Fragen in den entsprechenden 
Genehmigungsverfahren geklärt werden.
Eine transparente und offene Kommunikation zum Thema ist allen 
Beteiligten ein großes Anliegen. Über neue Entwicklungen werden 
Sie selbstverständlich zeitgerecht informiert.

Kontakt für eventuelle Fragen in Zusammenhang 
mit den Windmessungen: 
Ombudsstelle Salzburg AG
Ing. Robert Sander
E-Mail: ombudsstelle@salzburg-ag.at
Telefon: 0800 660 663

Information des Landesenergieversorgers Salzburg AG und des 

Projektpartners Wien Energie zu Windmessungen an möglichem 

Windenergiestandort am Lehmberg

Windenergie-Vorrangzone Lehmberg mit geplantem Windmessmast-Standort

Windmessmast auf dem Ebenholzspitz (Osterhorngruppe/Salzburg)
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Leben und Werk
Friedrich Gundolf, geboren als Friedrich Leopold Gundelfinger am 
20. Juni 1880 in Darmstadt, gestorben am 12. Juli 1931 in Heidel-
berg, war ein deutscher Germanist und Dichter.
Friedrich Gundolf, Sohn des jüdischen Mathematikers Sigmund 
Gundelfinger und dessen Ehefrau Amalie Gunz (1857 - 1922), 
war Schüler von Erich Schmidt und Gustav Roethe. Er studierte 
Germanistik und Kunstgeschichte an den Universitäten München, 
Berlin und Heidelberg. Seine Promotion erfolgte 1903 in Berlin, die 
Habilitation 1911 mit dem Thema „Shakespeare und der deutsche 
Geist“. 1920 wirkte er als Germanistikprofessor an der Universität 
Heidelberg. Friedrich Gundolf war mit seinem Können über Fach-
grenzen hinweg bekannt, er war wohl der meistgelesene Germanist 
der Weimarer Republik.

Gundolf gehörte seit 1899 zum Kreis um Stefan George.
Dort wurde er bekannt, da er Sonette von Shakespeare ins Deut-
sche übersetzte. George war ein deutscher Lyriker, der zunächst 
vor allem dem Symbolismus verpflichtet war, sich aber nach der 
Jahrhundertwende vom reinen Ästhetizismus abwandte. Friedrich 
Gundolf wurde Stefan Georges engster Freund.
Gundolf veröffentlichte literarische Arbeiten in den von Stefan 
George herausgegebenen „Blättern für die Kunst“. Mit Fried-
rich Wolters zusammen gab Friedrich Gundolf 1910 - 1912 das 
„Jahrbuch für die geistige Bewegung“ heraus. Dieses propagier-
te die kulturpolitischen Gedanken und die Weltanschauung des 
George-Kreises.
Gundolfs Gesundheit war ab 1916 durch den Kriegsdienst als 
Landsturmmann sehr gefährdet, daher berief ihn Walter Rathenau 
in das Kriegspresseamt nach Berlin.

Familie
Am 30. November 1917 wurde Gundolfs Tochter Cordelia in Mün-
chen außerehelich geboren. Ihre Mutter war die in Berlin lebende 
jüdische Pianistin Agathe Mallachow (1884 - 1983). Die Heirat hatte 
der beste Freund von Gundolf Stefan George verhindert. 1910 kam 

es zu einer Krise zwischen den Freunden, 1923 zu einer Trennung, 
die für George und Gundolf schmerzlich war. 1926 heiratete Gun-
dolf Elisabeth Salomon, eine promovierte Nationalökonomin (1893 
- 1958), und adoptierte seine Tochter Cordelia.

Literatur
In seiner lebensphilosophisch geprägten Auffassung vertritt Gun-
dolf in vielen seiner literaturwissenschaftlichen Arbeiten eine neue 
geistesgeschichtlich orientierte Literaturbeobachtung. Shakes-
peare und Goethe, den er besonders verehrte, aber auch Heinrich 
von Kleist waren für ihn seine Symbolgestalten ihrer Epoche. Die 
Darstellung des Künstlers und die Wirkung dessen Werkes war das 
Ziel seiner Forschung. Er war ein Übersetzer und Interpret Shake-
speares.

Die Bücher von Gundolf wurden ungewöhnlich oft verkauft. Gun-
dolf zählte zu den prominentesten Gelehrten in Deutschland. Er er-
hielt 1930 den Lessing-Preis der Freien und Hansestadt Hamburg.
Zu seinen Hörern an der Universität zählten Hanna Arendt, Benno 

vorgestellt von Burgi Schobersberger

BEKANNTE PERSÖNLICHKEITEN

FRIEDRICH GUNDOLF

C. A. Klein, Friedrich Gundolf und Stefan George, um 1900
(Quelle: Stefan George Archiv, Deutsche Digitale Bibliothek)

Friedrich Gundolf, 1911, Foto von Jacob Hilsdorf 
(Quelle: UB Heidelberg)
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von Wiese, Golo Mann, Klaus Schenk Graf von Stauffenberg und 
1920 auch Joseph Goebbels, der zu dieser Zeit noch nicht als Anti-
semit in Erscheinung trat.

Ehrungen
1929 Wahl zum ordentlichen Mitglied der „Heidelberger Akademie 
der Wissenschaften“.
1930 erhielt Gundolf den „Lessing-Preis der Freien und Hansestadt 
Hamburg“. In Darmstadt und im Heidelberger Stadtteil Neuenheim 
wurden Straßen nach ihm benannt.

Gundolf-Preis
Die Deutsche Akademie für Sprache und Dichtung stiftete 1964 
den „Friedrich-Gundolf-Preis“, der jährlich als Preis für Germanistik 
im Ausland für die Vermittlung deutscher Kultur im Ausland ver-
liehen wird.

Eine ausführliche Bibliographie der Werke von Friedrich Gundolf ist 
in dieser Arbeit leider nicht möglich. Die Verfasserin wird sich be-
mühen, bedeutende Arbeiten von Gundolf zu zeigen. Goethe und 
Shakespeare machten ihn über Fachgrenzen hinweg bekannt.

Werke
Friedrich Gundelfinger: Shakespeare und der deutsche Geist. 
1. Aufl. 1911. Verlag Bondi. Berlin 1911. VIII.

Friedrich Gundolf: Goethe. 1. Aufl. 1916. Verlag Bondi. Berlin 1916. 
VIII, 796 S.

Friedrich Gundolf: Stefan George. 1. Aufl. 1920. Verlag Bondi. Ber-
lin 1920. 270 S.

Friedrich Gundolf: Dichter und Helden. 1. Aufl. 1921.
Weiss‘sche Universitäts-Buchhandlung. Heidelberg 1921. 78 S.

Friedrich Gundolf: Heinrich von Kleist. 1. Aufl. 1922. Verlag Bondi. 
Berlin 1922. 172 S.

Friedrich Gundolf: Caesar. Geschichte seines Ruhms. 1. Aufl. 1924. 
Verlag Bondi. Berlin 1924. 272 S.

Friedrich Gundolf: Caesar im neunzehnten Jahrhundert.  
1. Aufl. 1926. Verlag Bondi. Berlin 1926. 90 S.

Friedrich Gundolf: Paracelsus. 1. Aufl. 1927. Verlag Bondi. Berlin 
1927. 136 S. 2., unv. Aufl. 1928.

Friedrich Gundolf: Shakespeare. Sein Wesen und Werk. 2 Bde. 
1. Aufl. 1928. Verlag Bondi. Berlin 1928. 468 u. 454 S. 2., unv. Aufl. 
1949.

Friedrich Gundolf: Rede zu Goethes hundertstem Todestag 
1931/32. Verlag Bondi Berlin 1932. 30 S. Univ. Giessen.

Übersetzungen
Friedrich Gundolf hat 10 Bände von Shakespeare in deutscher 
Sprache herausgegeben und zum Teil neu übersetzt. Sie erschie-
nen im Verlag Georg Bondi. Berlin 1908 - 1918.
Eine neue Ausgabe mit weiteren 6 Bänden von Shakespeare hat 
Friedrich Gundolf 1920 - 1922 herausgegeben und teilweise in  die 
deutsche Sprache übersetzt. Verlag Georg Bondi. Berlin 1920 - 
1922.

Gedichte
Friedrich Gundolf: Gedichte. 1. Aufl. 1930. Verlag Bondi. Berlin.

Briefwechsel, eine kleine Auswahl
Stefan George, Friedrich Gundolf: Briefwechsel. Herausgegeben 
von Robert Boehringer mit Georg Peter Landmann, München/Düs-
seldorf 1962.

Friedrich Gundolf: Briefe. Neue Folge. Herausgegeben von Lothar 
Helbing u.a. 2. Aufl. Amsterdam 1965.

Friedrich Gundolf – Friedrich Wolters. Ein Briefwechsel aus dem 
Kreis um Stefan George. Herausgegeben u. eingel. v.
Christophe Fricker. 1. Aufl. 2009. Verlag Böhlau. Köln 2009. 274 S. 

Krankheit und Tod
1927 erkrankte Friedrich Gundolf und starb am 12. Juli 1931 an 
einer Krebserkrankung im 51. Lebensjahr. Seine Grabstätte – ein 
niedriger Granitquader – befindet sich am Heidelberger Bergfried-
hof.
Die Tochter Cornelia Gundolf emigrierte mit ihrer Mutter nach Aust-
ralien, dort wurde sie eine einflussreiche Literaturwissenschaftlerin.

Auszug aus Stefan Georges Gedichtband „Der Teppich des 
Lebens und Lieder von Traum und Tod“, 1899 

(Quelle: UB Heidelberg)
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VOLKSSCHULE HENNDORF

MUSIKMITTELSCHULE HENNDORF

Am 9. Mai 2023 besuchten die 3B und die 4A der VS Henndorf 
die Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenwohnhauses und 
sangen ihnen Lieder vor. 
Die Volksschulkinder hatten große Freude ihre vorbereiteten Lieder 
zu präsentieren. Zwei Schüler aus der 3B spielten sogar ein Duett 

mit Flügelhorn und Klarinette und eine Schülerin spielte mit ihrer 
Gitarre vor und sang dazu. 
Abschließend führten die Schülerinnen und Schüler einen Kreistanz 
zum Volkslied „In da schean Frühjahrszeit“ auf und bekamen to-
senden Applaus.

Das Projekt „Schuleum“
Am 10. Februar eröffnete die 
Klasse 2B der Musikmittel-
schule Henndorf – unter der 
Leitung ihrer Biologie-Lehrerin 
und ausgebildeten Museums-
pädagogin Martina Winkler –  
ihre Ausstellung „Die Tiere vom 
Wallersee“ und stellten sie im 
Haus für Senioren dem interessierten Publikum vor. 
In Einzel- oder Gruppenarbeit suchten sich die Schüler*innen ein 
Tier aus, gestalteten dazu eine tolle Mini-Ausstellung mit großarti-
gen Plakaten, Bildern, Zeichnungen, Fun Facts, Steckbriefen und 
3D-Modellen. 

Das Gesamtprojekt lief unter dem Titel „Schuleum“, was als Ab-
kürzung für den Satz „Schule trifft auf Museum“ steht. Unter der 
tatkräftigen Mithilfe von Schulwart Jakob Teufl wurden alle Mate-
rialien des „Schuleums“ in das Haus für Senioren transportiert und 
aufgestellt. Die Bewohner, der Leiter des Hauses für Senioren Erwin 
Oberbramberger und die Direktorin der Musikmittelschule Claudia 
Wintersteller, zeigten sich überaus begeistert von der sehenswer-
ten Darbietung der Schüler der 2B Klasse. 

Musical mit Ideen aus dem Haus für Senioren
Im Musical der 4M Klasse „Lebe deinen Traum“, verpacken die 
Schüler*innen und ihre Lehrerin Esther Mischkulnig Ideen, die sie 
unter anderem auch bei einem Besuch im Haus für Senioren ge-
sammelt haben. Nun ist die Klasse eifrig beim Proben. Singen, Tan-
zen, Band-Spiel und Theater spielen steht derzeit in jeder Musik-
stunde am Plan.
In dem bunten Musiktheaterstück geht es um Geschichten aus der 
Vergangenheit, unerfüllte und erfüllte Träume, um einen verrückten 
Professor und – ja, Sie lesen richtig – Einhörner. Für das Bühnenbild 
durften sich die Schüler*innen einige Einrichtungsgegenstände aus 
dem Haus für Senioren ausleihen. 
Stattfinden wird das Musical der 4M-Klasse am 23. Juni 2023, 
um 19:00 Uhr in der Wallerseehalle. Zu dieser Aufführung sind alle 
herzlich eingeladen!

Musiklehrerin im Haus der Senioren
Bis vor einigen Jahren war Isabella Eisl eine bei Schüler*innen und 
Kolleg*innen überaus beliebte und geschätzte Lehrerin an der Mu-
sikmittelschule Henndorf. Jetzt – in ihrer Pension – singt die Musik-
lehrerin regelmäßig mit den Damen und Herren im Haus für Senio-
ren in Henndorf. „Musik belebt und hält uns fit! Es ist unglaublich, 
welche positiven Effekte das Singen in uns auslösen kann, welche 
Kraft es unserem Gehirn und unserem Körper gibt. Und obendrein 
macht es Spaß“, sagt Isabella Eisl. Dass diese – auch wissen-
schaftlich längst erwiesenen – Kräfte der Musik mehr genützt wer-
den, wünscht nicht nur sie sich.

DIE MUSIKMITTELSCHULE HENNDORF IM HAUS FÜR SENIOREN
Gegenseitige Inspiration von Jung und Alt und Stärkung des Soziallebens
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REGIONALVERBAND

Lebensmittel im Abfall
In Österreich werden jährlich fast eine Million Tonnen vermeidba-
re Lebensmittel weggeworfen. 58% davon in Privathaushalten. Oft 
wird zu viel gekauft, falsch gelagert oder einwandfreie Produkte mit 
überschrittenem Mindesthaltbarkeitsdatum entsorgt. 
Ca. EUR 800,- im Jahr verliert der österreichische Haushalt nur 
durch Lebensmittel, die in der Abfalltonne landen. 

Was kann ich jetzt tun, um weniger Abfall zu produzieren?
•	 Einkauf planen - Einkaufszettel sorgen für stressfreien Einkauf.
•	 Nicht hungrig einkaufen - Mit leerem Magen kauft man 
	 schnell zu viel ein.
•	 Richtige Lagerung - Die Lagerung ist ein entscheidendes 
	 Kriterium für die Haltbarkeit. Erkundige dich, wie man Lebens-
	 mittel am besten lagern kann.
•	 Sehen-Riechen-Schmecken - Unsere Sinne helfen uns, noch 
	 genießbare Lebensmittel zu erkennen.

AUGEN AUF BEIM LEBENSMITTELKAUF!
Bereits kleine Verbesserungen schonen Geldbörserl und Umwelt!

SAMMELSTELLEGESCHÄFT
!!

Wir können sie aber ganz 
einfach bei einer Sammelstelle 
oder im Geschäft zurückgeben!

NEIN PAPA!!!!!
Jede einzelne Batterie zählt! 
Die darf da nicht rein!

Wohin  mit der leeren Batterie? 
Die ist so klein, die werfe ich
in den Restmüll, oder?

Weitere Infos findest du auf www.elektro-ade.at 

Im Haushalt weiß man oft nicht wie man Verpackungsabfälle/Wert-
stoffe am besten vorsortiert. Um diese an der Sammelstelle einfach 
und entspannt entleeren zu können, gibt es ab jetzt wieder neue 
farblich abgestimmte Sammeltaschen.
 
•	 Altpapier & Karton (rot)
•	 Weiß- & Buntglas (grün)
•	 Kunststoff- und Metallverpackungen (ocker) sowie
•	 Elektrokleingeräte (beere)

Diese werden im Gemeindeamt Henndorf ausgegeben. Die Sam-
meltaschen können lange Zeit verwendet werden, haben eine Trag-
kraft von 30 kg und sind groß genug für die Sammlung zu Hause. 
Wenn sie voll sind, können sie bequem zum Altstoffsammelhof oder 
zum nächsten Sammelbehälter getragen und dort entleert werden.

ABFALLTRENNUNG FÄNGT ZU HAUSE AN
Holen Sie sich ab sofort beim Gemeindeamt Ihre persönlichen 

Wertstofftaschen als Unterstützung zum Abfalltrennen ab.

Danke für Ihr Engagement!
Gemeinsam für eine saubere Umwelt!
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BILDUNG FREUDE INKLUSIVE

Seit mehr als 10 Jahren steht den Lehrlingen im nördlichen Flach-
gau mit „Lehre mit Matura“ ein tolles Bildungsangebot zur Verfü-
gung. Die Kurse finden direkt vor Ort in der Mittelschule Straßwal-
chen statt und sind dank der hervorragenden Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinde, Schule und dem BFI bestens betreut und 
ausgestattet. Im Herbst startet das Fach Englisch, wo alle interes-
sierten Lehrlinge aus der Region in das Programm „Lehre mit Matu-
ra“ neu einsteigen können. Teilnahmebedingungen sind ein gültiger 

Lehrvertrag sowie die Absolvierung des Basismoduls, welches im 
Juni und September angeboten wird.
Das Programm „Lehre mit Matura“ wird zur Gänze gefördert und 
ist für Lehrlinge kostenlos. Nachdem in den Fächern Deutsch, 
Englisch, Mathematik und Fachbereich die Prüfungen positiv ab-
geschlossen sind, erhalten die Lehrlinge ihr Maturazeugnis. Dabei 
öffnet dieses nicht nur den Zugang zu Universitäten oder Fach-
hochschulen. Auch in der Berufs- und Arbeitswelt ist die Matura ein 
höchst anerkannter Bildungsabschluss, welcher zusätzliche Pers-
pektiven im eigenen Betrieb ermöglichen kann.

Das BFI Salzburg lädt am 30. August um 18:30 Uhr zum Info-
abend an der Mittelschule Straßwalchen ein. 

Um Anmeldung wird gebeten:
BFI Salzburg
Tel.: 0662 88 30 81-0 oder info@bfi-sbg.at
Details unter www.bfi-sbg.at/lehremitmatura

LEHRE MIT MATURA IN STRASSWALCHEN
Infoabend am 30. August 2023

HOSPIZ INITIATIVE FLACHGAU

Leben und Sterben sind untrennbar verbunden. Und doch bleiben 
die Themen schwere Krankheit, Sterben, Tod und Trauer meist aus 
unseren Gedanken und unserem Leben verbannt. Wenn wir selbst 
erkranken oder Angehörige, Freunde oder Nachbarn davon betrof-
fen sind, fühlen wir uns oft ohnmächtig, hilflos und allein gelassen.

Die Hospiz-Bewegung Salzburg nimmt sich seit dreißig Jahren der 
Anliegen von Betroffenen und deren Angehörigen an, damit schwer 
Kranke und sterbende Menschen bis zuletzt in Würde leben kön-
nen, so dass das menschliche Leben bewusst und geborgen en-
den kann. Dazu ist es auch wichtig, dass Schmerzen und belasten-
de Symptome gelindert werden. Im Zentrum der Hospizidee steht 
der Respekt vor dem Willen der Patient*innen im letzten Lebens-
abschnitt.

Die Hospiz-Bewegung Salzburg bietet mobile Betreuung durch eh-
renamtliche Begleiter*innen an. Vielen der Patient*innen ist es durch 
unser Angebot möglich, ihrem Wunsch gemäß, lange zu Hause zu 
sein und auch dort zu sterben. Wir begleiten, beraten, entlasten 
und tragen durch diese psychosoziale Unterstützung auch zur Ent-
lastung der An- und Zugehörigen bei. Ehrenamtliche Begleiter*in-
nen kommen nach Bedarf und Vereinbarung nach Hause, in Se-
nioren- und Pflegeeinrichtungen, in die Klinik und unterliegen der 
Schweigepflicht. Die mobile Betreuung durch ehrenamtliche Hos-
pizbegleiter*innen ersetzt den Pflegedienst oder Dienst zur Weiter-
führung des Haushalts nicht. Alle Angebote der Hospiz-Bewegung 
Salzburg sind unabhängig von Religion und Herkunft und können 
kostenlos in Anspruch genommen werden. 
Wir bleiben, wenn das Leben geht.

Nähere Informationen erhalten Sie bei
Elfriede Reischl
Leiterin der Hospiz Initiative Flachgau | Team Neumarkt
0676 83 749 – 301 oder flachgau@hospiz-sbg.at

Beratung Neumarkt:
• nach individueller Vereinbarung 
• jeden ersten Montag im Monat, 8:00 – 11:00 Uhr
Ärztezentrum Neumarkt, 5202 Neumarkt, Salzburger Straße 5 

Beratung St. Gilgen:
• nach individueller Vereinbarung
• jeden ersten Mittwoch im Monat, 9:00 - 11:00 Uhr
Rathaus St. Gilgen, 5340 St. Gilgen, Mozartplatz 

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“
Martin Buber 

STERBEN UND TRAUER GEHEN NICHT AUF URLAUB
Die Hospiz-Bewegung Salzburg und ihre bestens ausgebildeten Hospizbegleiter*innen 

sind für Patient*innen sowie deren Familien da – auch im Sommer.
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HILFSWERK

Mit großer Freude nahmen kürzlich Dorli Leinberger und Resi 
Fletschberger, die das Angebot „Essen auf Rädern in Henn-
dorf“ organisieren, gemeinsam mit dem Flachgauer Regionallei-
ter des Hilfswerks Thomas Petsch, die großzügige Spende von 
EUR 2.500,00 entgegen. Diese werden u.a. in 10 zusätzliche Es-
sensboxen investiert, mit denen die Mahlzeiten täglich warm und 
frisch zu den Kund/innen in Henndorf geliefert werden können.

„Wir bedanken uns sehr herzlich für das ehrenamtliche Engage-
ment des Vereins HENNDORFER für HENNDORFER – besonders 
auch bei Eva Holzleitner, Stefan Krug-Wider und Günther Schack-
mann“, so Resi Fletschberger. „Ein weiterer Dank gilt Schlosser-
meister Hans Ebner, der für unsere Essensboxen noch kostenlos 
praktische Tragehilfen anfertigte.“

Mehr Infos zum Angebot Essen auf Rädern finden Sie auf 
www.hilfswerk.at/salzburg
Gerne stehen auch die Mitarbeiter/innen des Hilfswerks in der 
Regionalstelle Flachgau unter 06214 6811 oder 
flachgau@salzburger.hilfswerk.at zur Verfügung!

Soziale Projekte – wie die Aktion „Essen auf Rädern“ – können 
nur durch engagierte Personen, die sich in ihrer Gemeinde freiwillig 
engagieren, umgesetzt werden. Im Rahmen des diesjährigen Früh-
lingsfestes des Hilfswerk Salzburg im Flachgau konnte eine ganz 
besondere Freiwillige geehrt werden. 

Maria Gollackner ist seit unglaublichen 30 Jahren für das Hilfs-
werk in Henndorf unterwegs. Für Essen auf Rädern dreht sie re-
gelmäßig ihre Runden und versorgt dabei Bürgerinnen und Bürger 
in Henndorf mit einer warmen 
Mahlzeit. 

Hilfswerk Vereinspräsident 
Christian Struber und die Re-
gionalvorsitzende Resi Fletsch-
berger des Hilfswerks im 
Flachgau bedanken sich ganz 
herzlich bei Maria Gollackner 
für diese großartige Leistung 
und ihren unermüdlichen Ein-
satz!

Ohne den Einsatz von ehrenamtlichen Essen auf Rädern Fahrer/
innen – zurzeit fahren in Henndorf 10 Personen – wäre die tägliche 
Versorgung der Bewohnerinnen und Bewohnern mit warmen Mahl-
zeiten nicht möglich. 

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN an alle!

INFORMATION & KONTAKT
Hilfswerk Salzburg | Region Flachgau
Hauptstraße 34 | 5302 Henndorf
06214 6811 | flachgau@salzburger.hilfswerk.at

DANKE AN DEN VEREIN HENNDORFER FÜR HENNDORF!
Großzügige Spende von EUR 2.500,00 für Essen auf Rädern des Hilfswerks Salzburg 

DANK AN FREIWILLIGE
30 Jahre Engagement im Hilfswerk in Henndorf

Ehrungen der Freiwilligen im Hilfswerk Salzburg Region Flachgau: 
Josef Weinberger (10 Jahre), Manfred Resch (10 Jahre), Ulrike Huber, Martin Salzmann (10 
Jahre), Elisabeth Zwinger (10) Jahre, Hermann Hagleitner, Präsident Christian Struber, Resi 

Fletschberger, Bundesrätin Andrea Eder-Gitschthaler, Betriebsrat Mag. Günther Zauner
Zudem wurde Maria Gollacker (vorne Mitte) für 30 Jahre geehrt!

Resi Fletschberger, Dorli Leinberger, Stefan Krug-Wieder, Eva Holzleitner, 
Günther Schackmann, Regionalstellenleiter Thomas Petsch

Engagiert in der Gemeinde: Maria 
Gollackner ist für Essen auf Rädern 

unterwegs!
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WICHTIGES AUS DEM PFARRLEBEN

Firmungsgottesdienst mit 

EB Dr. Franz Lackner

Am Samstag, den 6. Mai 2023 
spendete Erzbischof Dr. Franz 
Lackner 28 Jugendlichen das 
Sakrament der Firmung. Die 
Feier stand unter dem Thema: 
„Rast halten am Brunnen Got-
tes – Leben aus der Kraft des 
Hl. Geistes“. 
In seiner Predigt erzählte er 
lebensnah über seinen Glau-
bensweg und was es für ihn 
bedeutet, vom „lebendigen 
Wasser – dem Wort Gottes“ 
Kraft zu schöpfen. 
Er wünschte den Firmlingen,  
dass der Empfang des Sak-
ramentes der Firmung ihnen 
immer im Gedächtnis bleiben 
möge, um jederzeit „Rast halten und Kraft schöpfen zu können am 
Brunnen Gottes“.

Gottesdienstfeiern zur Erstkommunion

„Jesus meine Sonne“ – unter 
diesem Motto standen die drei 
Feiern, bei denen 43 Kinder un-
serer Pfarre zum ersten Mal die 
heilige Kommunion empfangen 
durften. 
Die Sonne strahlte für die Kin-
der und so zogen sie, begleitet 
durch die Musikkapelle, in die 
Pfarrkirche ein.
Der Gottesdienst wurde von ih-
nen aufmerksam mitgestaltet, 
sie lasen Texte und brachten 
die Gaben Licht, Brot und Wein 
zum Altar. Sie umrahmten die 
Messe musikalisch, unterstützt 
von zahlreichen Chorkindern 
der Volksschule Henndorf sowie dem Kinderliturgiekreis und von 
Melanie Aberer.

Gottesdienste im Haus für Senioren

Regelmäßig – alle 14 Tage – werden im Haus für Senioren Gottes-
dienste für Bewohner/Innen und Besucher/Innen gefeiert. Im Mai 
war dies ein Mariengottesdienst, gestaltet von den Henndorfer 
Bäuerinnen. 
Musikalisch wurde dieser von Maria Roider, Isabella Eisl und Christi 
Roth umrahmt. Anschließend gab es noch ein gemütliches Zusam-
menkommen bei Kaffee und Kuchen.

Gottes Segen allen Teilnehmern am Straßenverkehr, besonders 

denjenigen die neu eigenverantwortlich unterwegs sind, die 

die Radfahrprüfung, die Berechtigung zum Lenken eines 

Mopeds oder KFZ gemacht haben bzw. sich darauf 

vorbereiten. 

(Christopherussegen)

Bitte vormerken:

Erntedankgottesdienst

Sonntag, 17. September um 8:30 Uhr Gottesdienst und 
anschließend Prozession

Gottesdienst der Jubelpaare:

Am 26. November 2023 um 10:00 Uhr feiern wir wieder 
einen feierlichen Gottesdienst für Ehepaare, die 10 Jahre, 

25 Jahre, 40 Jahre, 50 Jahre, 60 Jahre und 65 Jahre 
verheiratet sind.

Nähere Informationen finden Sie im Pfarrbrief, sowie 
auf unserer Homepage.

www.pfarre-henndorf.at
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Einmal ist immer das erste Mal um eine Versuchung zu stillen...

Neumarkt Tel.:  06216 5327
Köstendorf Tel.:  537406216 

w  w  w  .  h a  i  r  b  y  h a  a  s  .  a  t 

Tel.: 06214 20020 Henndorf - Meilenstein  

...das zweite Mal ist Mut zur Schönheit

Angebotsdauer:  01. Juli - 15. Aug. 2023

Gutschein gültig für Dienstleistungen

Barablöse nicht möglich
Pro Person 1 Gutschein einlösbar

nicht kombinierbar mit anderen Aktionen

Kosmetik - Fußpflegestudio
 im Meilenstein

Haarverlängerung, Haarverdichtung - 10 %
Gutschein Friseur € 4,-

Gutschein Kosmetik  und Fußpflege - 10 %

Geld für die Familienkassa 
Beihilfen, Förderungen & Spartipps 

Die Online-Broschüre von Forum Familie – Elternservice des Landes:  
www.salzburg.gv.at/familienkassa.pdf 
Mit dieser Aufstellung stellen wir Familien, Einrichtungen, Gemeinden und 
Multiplikator*innen eine Übersicht von Finanzhilfen online zur Verfügung.   
Es gibt keine gedruckte Version. 
Die Inhalte werden jährlich aktualisiert – es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit. 

Inhalt – Kapitelübersicht 2023:  
 
■ Rund um die Geburt 
■ Steuererleichterungen – Tipps & Infos 

■ Kinderbetreuung 

■ Unterstützungen im Bereich Pflege und Gesundheit 

■ Fördertipps beim Wohnen 

■ Mobilität und Freizeit  

■ Fördertipps für Schüler*innen  

 

■ Fördertipps für Lehrlinge 

■ Fördertipps zur Aus- und Weiterbildung für 
Erwachsene 

■ Knappe Kassa & finanzielle Notlage 

■ Finanzielle Erleichterungen für Menschen mit 
Behinderung 

 

 
 

 

   

Infos zu Forum Familie und Kontaktdaten finden Sie hier: 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie | https://www.facebook.com/forumfamilie 

Forum Familie: Im Auftrag des Referates für Kinderbetreuung und Elementarbildung des 
Landes Salzburg in Zusammenarbeit mit dem Salzburger Bildungswerk. 

 

Infoblatt Forum Familie 
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Wenn es Zeit ist für Veränderung, für Innovation und neue Herausforderungen sind Michelle Flöckner und Prok. Christoph 
Erbschwendtner MFP nicht mehr aufzuhalten. Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass bereits mit 1. April 2023 eine 
Neugestaltung unserer Führungsebene in Kraft getreten ist.

Leitung Bankstelle Henndorf am Wallersee

RAIFFEISEN 
AKTUELL

Impressum und Offenlegung gem. Mediengesetz · Medieninhaber: Raiffeisen Medienverein Salzburg, Schwarzstraße 13-15, 5020 Salzburg, ZVR-Zahl 383338183 · Vorstand: Christoph Bachleitner (Obmann),  Prok. Mag. 
Gregor Schober (Obmann-Stv.), Mag. (FH) Katja Cirlea, Claudia Huber · Zweck und Tätigkeit des Vereins ist die gemeinsame Kommunikationsarbeit (Werbung und Öffentlichkeitsarbeit) sowie die gemeinsame Markenpflege 
und Werbeauftritte im Raiffeisen Sektor Salzburg · Herausgeber, Redaktion, Verlag, Layout: Raiffeisenverband Salzburg eGen, Schwarzstraße 13-15, 5020 Salzburg · Hersteller: Offset 5020 Druckerei & Verlag GmbH, 5072 
Siezenheim · Grundlegende Richtung: Informationen zu den Themenbereichen Wirtschaft, Devisen und Kapitalmärkte

Beide stehen Ihnen nach wie vor in allen finanziellen Anliegen und Fragen auch als Beraterin und Berater mit Rat und Tat zur 
Seite! Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Bank und wünschen Ihnen auf diesem Wege einen schönen Sommer, sowie 
allen Schülerinnen und Schülern sonnige Ferien! Michelle Flöckner und Prok. Christoph Erbschwendtner MFP

Michelle Flöckner hat am 
1. April 2023 die Leitung der 
Bankstelle Henndorf a.W. 
übernommen und kümmert 
sich seither um die erfolgrei-
che Führung des Teams, die 
Organisation, sowie das 
Auftreten unserer Regional-
bank im Ort. 

Prok. Christoph 
Erbschwendtner MFP 
widmet sich als Vertriebs-
leiter der gesamten Raiff-
eisenbank Wallersee eGen 
der Betreuung und Führung 
unserer Beraterinnen und 
Berater aller Bankstellen so-
wie unseres Serviceteams.

Bei Fragen zum Thema Finanzen und dem ver-
antwortungsvollen Umgang mit Geld begleiten 
wir euch gerne von Anfang an. Eine gute Be-
ratung hilft, die richtigen Entscheidungen zu 
treffen. Unsere Beraterinnen und Berater unter-
stützen euch dabei!

Das erste eigene Konto. 
Ein wichtiger Schritt in die Unabhängigkeit.

RAIFFEISEN 
JUGENDKONTO VORTEILE:

 Gratis Jugendkonto* inklusive 
 Debitkarte mit NFC-Funktion
 Gratis Unfallversicherung**

 Gratis JBL Tune 100TWS 
 Headphones***

 Gratis Internetbanking mit Mein ELBA   
 und der Mein ELBA-App
 Kontaktlos bezahlen mit ELBA-pay, 
 Apple Pay und Garmin Pay (ab 14 Jahre) 
 On- und offline bezahlen
 Raiffeisen Club-Vorteilswelt: 
 raiffeisenclub.at/sbg

* Die Raiffeisenbank übernimmt die Kosten für das Jugendkonto und das Basispaket der Unfallversicherung bis zum 19. Geburtstag bzw. 24. Geburtstag für Studenten, danach gilt die Raiffeisen Jugend-Staffel. Die  
 Übernahme der Kosten bei Studenten erfolgt bei regelmäßiger Vorlage der Inskriptionsbestätigung. 
** Versichert sind alle Inhaber eines Jugend- und Studentenkontos der Raiffeisenbanken im Bundesland Salzburg ab Kontoeröffnungsdatum 01.03.2017. Der Versicherungsschutz beginnt mit der Eröffnung des kosten- 
 losen Jugend- oder Studentenkontos und endet, sobald das Konto kostenpflichtig oder geschlossen wird. Bei Studenten endet der Versicherungsschutz jedenfalls mit dem 24. Geburtstag. Weitere Details sowie die  
 geltenden Versicherungsbedingungen sind den Vertragsunterlagen bei der Kontoeröffnung zu entnehmen. Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG. Versicherer: UNIQA  
 Österreich Versicherungen AG. 
*** Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.
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Die Feuerwehrjugend verteilt 
jedes Jahr am 24. Dezember 
das Friedenslicht aus Beth-
lehem in den Außenbezirken 
der Gemeinde Henndorf a. W. 
Die besuchten Gemeindebür-
ger nehmen die Mitglieder der 
Feuerwehrjugend und ihre Be-
gleiter freudig auf und spenden 
einen Beitrag in die „Feuerwehrkassa“. Die Jugendlichen behalten 
den Erlös der Aktion nicht selbst. Die Spendeneinnahmen werden 
jedes Jahr für eine unterstützende Aktion im Ortsgebiet von Henn-
dorf a. W. verwendet.

Ein Teil der Friedenslichtaktion 2022 wurde dieses Jahr für den Kin-
dergarten aufgewendet. Die Kinder der Krabbelgruppen konnten 
sich über zwei Feuerwehr-Rutschautos, die Kinder des Kinder-
gartens über zwei Feuerwehr-Tretautos freuen. Die Fahrzeuge für 
den „Löschzug Kindergarten/Krabbelgruppe“ wurden von Orts-
feuerwehrkommandant Martin Köllersberger, seinem Stellvertreter 
Stefan Moser und den Jugendbetreuern Stefanie Möschl und Mat-
thias Scharl übergeben. Das Spielzeug wurde mit riesiger Begeiste-
rung in Empfang genommen und sogleich ausprobiert.

Am 1. Mai 2023 hielt die Frei-
willige Feuerwehr Henndorf a. 
W. traditionell ihre Florianifeier 
und Mitgliederversammlung 
ab. Im Anschluss an den Dank-
gottesdienst in der Ortskirche, 
welcher von den imposanten 
Klängen der Blechblasinstru-
mente der Trachtenmusikka-
pelle Henndorf a. W. musikalisch gestaltet wurde, zelebriert von 
Erzdekan iR Mag. Johann Ellenhuber, wurde in der Wallerseehalle 
die Mitgliederversammlung abgehalten.

Nach dem gemeinsamen Marsch mit sämtlichen Henndorfer Tradi-
tionsvereinen eröffnete Ortsfeuerwehrkommandant Martin Köllers-
berger die Mitgliederversammlung. Neben den über 100 uniformier-
ten Feuerwehrmitgliedern, inkl. 14 Mitglieder der Feuerwehrjugend, 
konnten auch einige Ehrengäste begrüßt werden. Unter ihnen 
waren Ortspfarrer und Feuerwehrkurat Mag. Helmut Friembichler, 
Brandrat Simon Leitner als zuständiger Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant und Vertreter des Landesfeuerwehrverbandes Salzburg 
sowie Gerhard Woerle mit seiner Gattin Elisabeth.

Ortsfeuerwehrkommandant Martin Köllersberger betonte in seinem 
Jahresbericht die über 15.000 unentgeltlich geleisteten Arbeits-
stunden der Feuerwehrmitglieder in der Gemeinde. Die zuständi-
gen Funktionäre legten ebenfalls ihre Berichte über das abgelau-
fene Feuerwehrjahr vor. Fünf junge Feuerwehrmitglieder wurden in 
diesem Jahr in den Aktivstand überstellt und sind nun Einsatzkräfte.

Unter dem Tagesordnungspunkt Ehrungen und Auszeichnungen 
wurde Gerhard Woerle, jahrelanger Vorsteher der größten privaten 
Käserei Österreichs, für seine jahrzehntelange Verbundenheit zur 
Ortsfeuerwehr und seine außerordentliche Unterstützung im Sinne 
der Gerätebeschaffung das Ehrenzeichen des Landesfeuerwehr-
verbandes Salzburg in der 3. Stufe verliehen.

Kamerad und Hauptkas-
sier Hauptlöschmeister Alois 
Aberger erhielt dieses Jahr die 
höchste Auszeichnung der Frei-
willigen Feuerwehr auf Ortsebe-
ne. Für seine verdienstvolle und 
aufopfernde Tätigkeit über viele 
Dekaden für das Feuerwehr-
wesen in der Gemeinde Henndorf a. W. wurde Alois Aberger zum 
Ehrenmitglied der Freiwilligen Feuerwehr Henndorf a. W. ernannt.

Herzliche Gratulation an alle Ausgezeichneten und Geehrten!

Christian Schwab 
Öffentlichkeitsarbeit Freiwillige Feuerwehr Henndorf a. W.

V E R E I N ENr. 05/2023

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Obleute der Henndorfer Traditionsvereine

Alois Aberger wurde Ehrenmitglied
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TRACHTENMUSIKKAPELLE

FINDE DEIN LIEBLINGSINSTRUMENT

Instrumentenvorstellung im Musikhaus
Unter dem Motto „Finde dein 
Lieblingsinstrument“ wollten wir 
auch heuer Kindern und Eltern 
die Möglichkeit geben, unsere 
Musik näher kennen zu lernen. 
Am Samstag, den 29. April 
2023 war es so weit und viele 
Interessierte besuchten uns im 
Musikhaus, lauschten den Stü-
cken der MusikerInnen unserer 
Trachtenmusikkapelle und durften im Anschluss alle Instrumente 
ausprobieren. Mit Infomaterial zu unserer Musik bzw. zum Musikum 
Seekirchen und einem Abschlussfoto mit dem ausgewählten „Lieb-
lingsinstrument“ verabschiedeten wir die strahlenden Kinder.
Wir würden uns freuen, wenn sich einige Kinder im Musikum See-
kirchen für die Ausbildung auf einem Instrument anmelden und hof-
fen, dass wir viele von ihnen in einigen Jahren in unseren Reihen 
begrüßen dürfen.
Neue Musikerinnen und Musiker, Kinder oder Erwachsene, sind 
hier bei uns jederzeit willkommen!
Für Fragen und Informationen stehen wir gerne zur Verfügung.

Frühlingskonzert der TMK Henndorf a. W.

Mit dem „Victory March“ und „Circle of life“ eröffneten diesmal unse-
re Youngstars mit dem „Jugendorchester Wallersee“ das Konzert. 
Strahlende Gesichter und tosender Applaus, die Wallerseehalle war 
gefüllt bis auf den letzten Platz.

Die musikalische Vielfalt der Blasmusik durften wir im Anschluss 
zum Besten geben. Mit zwei Solostücken – „Flutes Fiesta“ für 3 
Querflöten, gespielt von Sandra Freunberger, Verena Trickl und 
Birgit Hermann, dem Tenorhornsolo von Helmut Gastager „Der 
Schwarzwälder“ sowie traditionelle Stücken wie der „Maxglaner Zi-
geunermarsch“ oder die moderne Nummer „The Police Academy“ 
begeisterten wir das Publikum. Ein weiterer Höhepunkt „The Sto-
ry“, gesungen von Melanie Aberer sorgte für Gänsehautmomente.

Ein herzliches Dankeschön gilt unserem Kapellmeister Erwin 
Olszewski für die tolle Probenarbeit und die hervorragende Um-
setzung des Konzertprogrammes! 

Der musikalische Abend wurde mit einigen sehr erfreulichen Aus-
zeichnungen gekrönt. Mit dem Ehrenzeichen des Salzburger Blas-
musikverbandes in Gold wurde unser Ehrenkapellmeister Jakob 
Teufl für 50-jährige Mitgliedschaft und Franz Wasenegger für seine 
40-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet.

„MusiSommer“ & Seeblasen
Schnapp dir deine Liebsten, gute Laune, gerne auch eine Picknick-
decke und komm vorbei!
Für euer leibliches Wohl, Sitzgelegenheiten & musikalische Unter-
haltung wird bestens gesorgt.
Alle Details zu den einzelnen Veranstaltungen (Anfahrtsplan, 
Parkmöglichkeiten, etc.) findest du zeitgerecht via Facebook & 
Instagram.
Wir freuen uns auf euch!

 

Distlbauer, Hankham Ruhepark  

Distlbauer, Hankham Ruhepark 
 

Distlbauer, Hankham Ruhepark 

Melanie Aberer

Jugendorchester Wallersee

Helmut Gastager
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LANDJUGEND HENNDORF
henndorf

Am 04.03.2023 schloss die Landjugend Henndorf mit ihrer Jah-
reshauptversammlung das Vereinsjahr 2022/23 ab und startet zu-
gleich in ein neues, aufregendes Jahr.

Der Gottesdienst wurde bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung von den Vereinsmitgliedern persönlich musikalisch umrahmt. 
Dies war nur durch fleißiges Üben im Vorhinein möglich.
Bereits Ende Jänner wurde mit dem Einstudieren der Lieder begon-
nen. Besonders erfreulich war, dass sich auch ein paar der Henn-
dorfer Burschen überwinden konnten, um im Chor in der Kirche vor 
Publikum zu singen.
Ohne Vorbereitungen und Planung wäre diese Aufführung nicht 
möglich gewesen. An dieser Stelle ein großes Danke an Christina 
Dengg!

Anschließend an den Gottesdienst wurde mit dem offiziellen Teil im 
Gasthof Drei Eichen fortgefahren. 

Der erste Punkt am Programm war der Tätigkeitsbericht, erstellt 
von der Pressereferentin Christina Dengg. Mit 72 Aktivitäten im ver-
gangenen Jahr, waren das so viele wie schon lange nicht mehr. Die-
se 72 Ausrückungen enthielten unter anderem Bildungskurse, wie 
der Knödelvariationskurs, Sportveranstaltungen auf Bezirks- und 
Landesebene, wie Volleyball oder Fußball und auch einige Feste, 
die wir als Verein besucht haben.

Punkt zwei war der Ortscup.
Die Mitglieder der Landjugend Henndorf bekommen pro Aus-
rückung eine bestimmte Anzahl an Aktivitätspunkten – wenn man 
auf Veranstaltungen arbeitet, bekommt man mehr Punkte, als fürs 
Dabeisein auf Festen. So können jedes Jahr die fleißigsten Mit-
glieder errechnet und gekürt werden. Am meisten Punkte (exklu-
siv Ausschuss) konnte im vergangenen Jahr Hannes Leitner sam-
meln, und holte sich so den ersten Platz, dicht gefolgt von Claudia 
Wuppinger und Samuel Öschlberger, welche sich den zweiten und 
den dritten Platz angeln konnten. Gratulation!

Als nächsten Programmpunkt führte Angelika Trickl den ausführ-
lichen, von ihr erstellten Kassabericht durch.

An den Zahlen konnte man auch heuer wieder sehen, dass alles 
richtig gemacht wird.

Zu guter Letzt standen die Neuwahlen des Ausschusses an, wel-
che erstmals online über die neue Vereinsapp durchgeführt wurden. 

Nochmal ein riesiges Dankeschön an die Mitglieder David Lettner, 
Linda Schober und Stefan Krug-Wieder, die aus dem Ausschuss 
austraten, uns aber jederzeit tatkräftig unterstützten!

Palmbuschen für den guten Zweck

Der Brauch des Palmbuschen Bindens entwickelte sich im sechs-
ten Jahrhundert. Bei uns im Salzburger Land werden sieben im-
mergrüne Zweige mit Weideruten auf einen Haselnussstock gebun-
den: Palmkätzchen, Segenbaum, Zeder, Eibe, Buchs, Stechpalme 
und Wacholder.

Die Landjugend Henndorf beteiligte sich auch heuer wieder an der 
Palmbuschen-Aktion, wobei Ortsgruppen aus dem ganzen Flach-
gau zusammenkommen, um gemeinsam Palmbuschen zu binden.

Jede Ortsgruppe muss bereits 
im Vorhinein die Materialien für 
die Palmbuschen sammeln. 
Wenn alles verarbeitet ist, wer-
den die fertigen Palmbuschen 
in Salzburg verkauft, und wie 
der Titel „Palmbuschen für den 
guten Zweck“ bereits vorweg-
nimmt, werden die gesamten 
erbrachten Einnahmen an eine 
wohltätige Organisation ge-
spendet. Dieses Jahr gingen 
der Betrag an „Papageno – 
mobiles Kinderhospiz in Salz-
burg".

Uns als Landjugend Henndorf freut es immer ganz besonders, 
wenn wir an solchen Projekten teilhaben dürfen!

Miriam Pfeifenberger

WIEDER GING EIN ERFOLGREICHES VEREINSJAHR ZU ENDE!

Jahreshauptversammlung in der Pfarrkirche

Lukas Rittsteiger, Florian Hartl, Hannes Leitner, Jasmin Rieser, Juliane Roider

Juliane Roider, Jasmin Rieser, Tobias 
Pongruber, Markus Pongruber
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KAMERADSCHAFTSBUND 
 

 
Kameradschaftsbund 

H e n n d o r f  a m  W a l l e r s e e  

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Anschluss werden die Wanderer vom Kameradschaftsbund mit 
Getränken und Jause versorgt. 

 
Bei Schlechtwetter ist die Messe um 10 Uhr in St. Brigida. 

 
 

Auf ein zahlreiches Kommen der Henndorfer Bevölkerung freut sich der 
 

Kameradschaftsbund 
Henndorf am Wallersee 

Bergmesse beim Heimkehrerkreuz 
 

am Sonntag, 27. August 2023 
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Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. 
 
 

Auf ein zahlreiches Kommen der Henndorfer Bevölkerung freut sich der 
 

Kameradschaftsbund 
Henndorf am Wallersee 

Einladung 
zum Frühschoppen 

nach dem Erntedankfest 
 

am Sonntag, 17. September 2023 
(Schulhof der Volksschule) 

BRAUCHTUMSGRUPPE

Die heutige Volkstanzkultur ist ein vorwiegend urbanes Konstrukt 
des ausklingenden 19. und des frühen 20. Jahrhunderts.

Bei uns im Trachtenverein lernen wir den Kindern neben den ty-
pischen Volkstänzen, wie die ursprüngliche slawische Polka oder 
den Schuhplattler, auch den Boarischen. In den Proben der Teenies 
wird aktuell verstärkt der Walzer gelernt, was sich als gar nicht so 
einfach herausstellt.

Ein wahres Relikt der alten Brauchtumsgruppe „D´Henndorfer“, der 
Bandlbaum wurde von unserem Vorstandsmitglied Christian Eisl 
auf 3,50 m verlängert, und wieder einsatzbereit gemacht.

In den nächsten Monaten wer-
den wir damit den Bandltanz, 
einen Gruppentanz mit mindes-
tens 4 Paaren einlernen.

Ein herzliches Dankeschön 
an Christian, der uns auch die 
Schamerl für den Schamerl-
plattler gebaut hat.

Das Interesse der Henndorfer 
Kinder an der Brauchtums-
gruppe ist sehr groß. Generell kann man sagen, dass man als Mit-
glied in einem Verein, welcher Art auch immer viele Vorteile hat.
Vereinsleben – das bedeutet Zusammenhalt. Kinder und Jugend-
liche gewinnen soziale Kompetenz, lernen sich durchzusetzen und 
im Team mehr zu erreichen. Wir sind sehr stolz auf unsere 41 Mit-
glieder und ihre Einsatzbereitschaft.

Unsere nächsten Auftritte:

24.06.2023 Musisommer der 
TMK Henndorf im Strandbad
26.08.2023 Musisommer der 
TMK Henndorf im Ruhepark
03.09.2023 Tag der Henndor-
fer Vereine
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PFADFINDERGRUPPE HENNDORF

Die Gummibärenbande am Zellhof
Am ersten Aprilwochende hat bei uns Henndorfer Pfadfindern das 
jährliche Wochenendlager stattgefunden. Dieses Mal am Zellhof 
neben dem Grabensee.
Dort haben uns die Bärchen 
der berühmten Gummibären-
bande besucht und uns um 
Hilfe gebeten. Sie haben das 
Rezept für ihr wichtigstes Elixir 
vergessen und mussten sich 
gleichzeitig gegen den bösen 
Igzorn wehren. Um diese Hilfe 
leisten zu können, haben wir 
Murmelbahnen gebaut, einen Stationenlauf, bei dem wir unser Ge-
hör, unseren Geschmack und unsere Kondition unter Beweis stel-
len mussten, absolviert und bei einem Geländespiel unseren Zu-
sammenhalt in der Gruppe unter Beweis gestellt. 

Am zweiten Abend haben uns 
die Gummibären zu einem Feld 
geholt, um ihnen zu helfen, die 
Zutaten für ihr Elixir zu beschaf-
fen, doch plötzlich sind Igzorn 
und seine Bande aufgetaucht 
um uns aufzuhalten. Unsere 
Aufgabe war, Säfte, die wir von 
den Gummibären erhalten ha-
ben, an Igzorns Leuten vorbei 

zu schmuggeln und sie Grammy Gummy zu bringen. Sie hat den 
Trank für die Gummibären gebraut und so ist doch noch alles gut 
ausgegangen. Nach einem Abschlussputz unserer Unterkunft am 
letzten Tag haben wir uns freudvoll vom Zellhof verabschiedet und 
sind schon gespannt auf die kommenden Lager.

Landesaktion 2023 der Wichtel und 

die Wölflinge – Rettet Richard Löwenherz

Mitte April ging es für 13 WiWö (7 bis 10 Jahre) einen Tag nach 
Salzburg, wo wir uns mit Gruppen aus dem ganzen Bundesland 
trafen. 

Der Sheriff Saltcastle hatte König Richard Löwenherz gefangen ge-
nommen und jetzt lag es an uns ihn frei zu kaufen. Mit der Unter-
stützung von Robin Hood und einer kleinen List gelang uns dies im 
Hand umdrehen. Über den Tag verteilt haben wir bei verschiede-
nen Stationen Edelsteine gesammelt. Diese Juwelen haben wir am 

Ende des Tages Sheriff Saltcastle übergeben und damit den König 
befreit. Jedoch gelang es Robin Hood mit unserer Hilfe den She-
riff im Anschluss daran zu überlisten, sodass er diese nie in seine 
Schatzkammer bringen konnte. Nach diesem abenteuerlichen Tag 
ging es für uns müde, aber glücklich wieder nach Henndorf zurück. 

Landesaktion 2023 der Ranger und Rover
Mitte Mai waren wir Ranger und Rover (16 bis 21 Jahre), als ältes-
te Altersstufe, auf der Salzburger Landesaktion. Diese stand unter 
dem Motto „Coffee to go“ und erstreckte sich über das ganze Wo-
chenende. Es trafen sich RaRo aus dem Bundesland Salzburg und 
den verschiedensten Ortschaften, um in gemischten Kleingruppen 
nur mittels einer Karte zum markierten Zielpunkt zu gelangen. Am 
Vormittag beantworteten wir verschiedenste Fragen zu unserem 
Pfadi-Leben und schließlich trafen wir mittags jeweils auf eine zwei-
te Gruppe und wir genossen unseren „Coffee to go“. 
Nach der kleinen Stärkung ging es weiter mit neuen Challenges 
Richtung Oberösterreich zum Lipplgut. Einige der Ergebnisse wur-
den auch fotografiert und sind auf der Instagram Seite der Salzbur-
ger Pfadfinder zu sehen. 

Nach der Ankunft am Zielort gönnten sich viele eine wohlverdien-
te Abkühlung im nahe gelegenen Höllerer See. Zum Abendessen 
mit sehr leckeren selbstgemachten Burgern von Sebastian (Pfadis 
Oberndorf) konnten wir weitere Gespräche führen. Schließlich wur-
den die neuen und auch alten Freundschaften am Lagerfeuer bis 
spät in die Nacht vertieft. 
Dieses Jahr haben besonders viele Pfadis teilgenommen und jeder 
konnte sich mit noch nicht bekannten Jugendlichen vernetzen.
Am nächsten Tag haben wir alle gemeinsam gefrühstückt und 
die Abzeichen wurden überreicht. Nach unserem traditionellen 
Schlusskreis machten wir uns mit vielen tollen Erinnerungen im Ge-
päck auf den Heimweg. 

Gruppenfoto der Wichtel und die Wölflinge

Gruppenfoto bei der Landesaktion RaRo

Die RaRo am Heimweg



V E R E I N E

30

Nr. 05/2023

HENNDORFER KULTURKREIS

Danke, liebe Gäste, die ihr bei der Vernissage von Franz und Paul 
und auch in den Wochen danach unser Atelier zahlreich besucht 
habt.

Das Aquarellbild von Franz 
Stütz gewann bei der Verlosung 
Jutta Fuchs.

Paul Maier stellt sein großarti-
ges Werk „Umkehr“ als Dauer-
leihgabe zur Verfügung. 

Bei Interesse melden: 
kulturkreis-henndorf@gmx.at 
oder Telefon 0664 51 23 812 

Wer ist da noch 

im Atelier? 

Wir stellen vor
Günter Brandt, Obmann-
Stellvertreter, 1954 in Wien ge-
boren, Beruf Glasbläsermeister, 
ab 1973 in Innsbruck eigenes 
Atelier und Lehrtätigkeit an der 
Universität, seit 2020 kreativ in 
Neumarkt am Wallersee.

Wir stellen vor 
Anneliese Di Vora, Finanzrefe-
rentin, geboren im Salzburger 
Land, eigenes Atelier DiVo-Art 
in Neumarkt am Wallersee. 
Kunststudium an der Leonardo 
Kunstakademie mit Abschluss 
der Meisterklasse. Ausstellun-
gen im In- und Ausland, mo-
derne, abstrakte Kunst.

Täglich ist am Dorfplatz wieder 
die Outdoor-Galerie zu bestau-
nen.
Schaut´s vorbei. Lasst euch von 
den Moorgeistern in Farben, 
Formen, Worten inspirieren.
Im Dorfatelier warten donners-
tags von 16:00 - 19:00 Uhr 
noch mehr Moorgeister in ver-
schiedenen Varianten auf Be-
such. 
Wir öffnen das Atelier Hauptstr. 
36 auch an allen Tagen gern 
nach telefonischer Vereinba-
rung. Telefon: 0664 51 23 812.
Kummt´s eini, kost´nix.

Vorschau 
Freut´s euch auf Samstag, den 5. August am Dorfplatz mit Bühne 
zur „chicken village art night“ - Kunstmarkt, Musik, Poesie live.
Der Kulturkreis freut sich auf eure Besuche.

Franz Stütz Obmann

Gewinnerin Jutta Fuchs bei Vernissage Franz Stütz u. Paul Maier

Günter Brandt Profilfoto mit Keramikwerk

Anneliese Di Vora

Moorgeister Outdoor

Moorgeister vorbereitet von Annemarie

Kreuz Werk von Paul Maier
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AUS DEM LITERATURHAUS

LITERATURHAUS HENNDORF
LITERATURHAUS

HENNDORF

Jubel, Trubel, Heiterkeit: Das ist das Fazit nach fünf Veranstaltun-
gen, die von April bis Mai 2023 im Literaturhaus Henndorf statt-
fanden:

Unsere Abendveranstaltungen im Rückblick
Bei bestem Wetter fand von 22. bis 23. April die Henndorfer 
Einkehr statt. Das Literaturhaus Henndorf war nun bereits zum 
zweiten Mal Gastgeber einer Stubenlesung. Vor vollem Haus la-
sen Brigitte Schorn, Erika Ret-
tenbacher und Priska Dopf 
aus ihren Mundartgedichten. 
Neben heiteren Texten zu den 
Jahreszeiten, Erinnerungen an 
frühere Tage und an das Le-
ben auf dem Land gab es auch 
ernstere Texte, die sich mit Zeit-
aktuellem auseinandersetzen und zum Nachdenken anregen. Die 
„Henndorfer Gitarrenmusik“ sorgte gekonnt für die musikalische 
Umrahmung. Dank des guten Wetters klang die Stubenlesung bei 
gebackenen Mäusen der Henndorfer Bäuerinnen und guten Ge-
sprächen auf unserer schönen Terrasse stimmungsvoll aus.

Auch am 23. April öffnete das Literaturhaus Henndorf seine Türen: 
Diesmal für das Abschlussgespräch der Mundartautor*innen, das 
auf den Festgottesdienst und das Gedenken an verstorbene Mund-
artdichter – gestaltet von Silvia Bengesser-Scharinger – folgte. 
Wir freuen uns über die gelungenen Veranstaltungen und möchten 
uns herzlich bei Renate Eherer und Gerlinde Allmayr für die gute 
Zusammenarbeit und Organisation bedanken!

Ende April durften wir gleich vier Autorinnen bei uns im Haus will-
kommen heißen. Monika Aigner, Melanie Nitzlnader, AnnMarie 
Ott und Miriam Weinert präsentierten Kurzgeschichten aus 
ihrem Band „beziehungs:weise“ (Verlag books on demand 2022). 
Vier ganz unterschiedliche Frauen mit ganz unterschiedlichen Tex-
ten, die bei der abendlichen Lesung für Spannung und Unterhal-
tung sorgten. Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von 
dem Jazz-Saxophonisten Michael Ott.

Nina Fuchs

Vor kleinem, aber feinem Publikum las Autor und Photograph 
Christian Weingartner im Mai Texte – Lyrik und Prosa – zunächst 
aus seinem Buch „Durchs 
wilde Absurdistan“ (Aumayer, 
2020). Seine Texte sind eine 
Reise durch absurde Welten, 
sowohl räumlich als auch des 
(Allzu-) Menschlichen. 
Im zweiten Teil las der Schrift-
steller Mundartliches vom 

Feinsten aus seinem noch nicht erschienen Mundart-Erzählband. 
Auch hier verhandelt er – mal ernster, mal humorvoll – Fragen nach 
Leben und Sinn in unsicheren Zeiten. Viel Applaus, Zugaben und 
hinterher noch langes gemeinsames Feiern im Haus! 

Das Literatur.Frühstück im Rückblick
Christoph Mayer begeisterte am 4. April beim Literatur.Frühstück 
mit Gedichten seines Vaters sowie mit eigenen Texten. Die Früh-
stücksgäste im Haus dankten mit tosendem Applaus.
Im Mai las Erich Weidinger aus seinem Buch „Grüße Gustav“, 
das den berühmten Maler Gustav Klimt auf sehr persönliche Weise 
vorstellt. Erich Weidinger schreibt außerdem Krimis, die am Atter-
see spielen. Das fand Gefallen bei den vielen Anwesenden.

Wir danken den Vortragenden und auch unseren treuen Früh-
stücksgästen fürs Dabeisein und für die Spenden, die das Literatur.
Frühstück überhaupt erst möglich machen. Es ist immer eine Freu-
de beim Gedicht-Raten, beim Zuhören, beim Kaffeetrinken und 
beim gemeinsamen Abschlussgedicht miteinander kreativ zu sein.

Die Schreib.Werkstatt im Rückblick
Was machen Frauen an einem 
Samstagmorgen um neun Uhr 
mit einem Stockerl am Ufer-
wanderweg? Sie suchen sich 
eine ruhige Bucht mit wehen-
dem Schilf. Sie schließen für 
eine Minute die Augen, lau-
schen den vielen Geräuschen. 
Danach schreiben sie Haikus 
mit dem Titel: 1 Minute am See. Ein Beispiel gefällig?  Vogeldialog, 
ein Kuckuck übertönt ihn, Eisenbahn fade out. Über weitere Sin-
neswahrnehmungen schreiben sie zwei Stunden. Sie schwingen 
idyllisch mit den Wellen. Und dann? Schreibzeit vorbei.

Elke Heselschwerdt

Kommende Veranstaltungen:
28. Juni:	Franziska Lipp „Lieblingsplätze im Salzburger Land“

Ab Juli geht das Vereins-Team in die wohlverdiente, veranstaltungs-
freie Sommerpause. Das Literaturhaus Henndorf ist aber zu den 
gewohnten Zeiten (Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr & Freitag 16:00 
- 18:00 Uhr) und auf Anfrage für Besucher*innen geöffnet. Im 
Herbst dürfen wir dann Renate Katzer, Anna Weinkamer, Christoph 
Janacs, Eva Spambalg-Berend, Gudrun Seidenauer und die Leite-
rin der Salzburger Krimi-Buchhandlung „Krimi-Helden“ im Literatur-
haus Henndorf willkommen heißen. Wir danken allen Gästen für 
das zahlreiche Erscheinen zu unseren Veranstaltungen und freuen 
uns auf das Herbstprogramm!

Mit herzlichen Grüßen
Gabriele Dau

Obfrau des Vereins Literaturhaus Henndorf
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KAMMERCHOR ST. VITUS

Mit einem fulminanten Kon-
zert feierte der Kammerchor 
St. Vitus am 26.05.2023 sein 
30 jähriges Bestehen. Die 
Sängerinnen und Sänger unter 
der Leitung von Marie Kolb 
brachten ein buntes, fröhliches 
Programm in die sehr gut be-
suchte Wallerseehalle.
Der Chor brachte zum Aus-
druck, dass es Sängern ein 
Bedürfnis ist, die Lieder die in 
einem klingen, hinauszusingen 
um die Menschen zu erreichen. 
Hits wie „Que sera“, „Ramal-
ama Ding dong“, „Please Mr. 
Postman“, „Heast es net“, oder einige Hits von Abba waren Teil des 
Programms, das der Kammerchor St. Vitus zum besten gab. Mit 
„Tears in Heaven“ und „Adiemus“ wurde der verstorbenen Chormit-
glieder gedacht. Die Cantilenen (4 Frauen aus dem Chor) brachten 
die Leute mit „Fiaranond“ zum Schmunzeln und mit „Dream a little 
dream with me“ zum Träumen.

Das Klarinettenensemble der TMK spielte flotte Schlagerrhythmen 
des 20. Jahrhundert, die Voices unlimited brachten in gewohnter 
Weise mit viel Schwung und Humor Hits der EAV, der Wise Guys 
und andere Ohrwürmer auf die Bühne und die Waldhansln boten 
einen Einblick in die Wiener Seele, sangen und spielten herzerfri-

schende, humorvolle Wienerlieder, bei denen auch zeitgenössi-
sche, jazzige Klänge nicht fehlten.

Dieses bunt zusammengewürfelte Programm brachte gute Laune 
in den Saal und erfreute das Publikum, das den Sängern und Mu-
sikern mit begeistertem Applaus dankte. 
Kurz vor Ende des Konzertabends erlebte die Obfrau Anna Ebner 
noch eine Überraschung: Sie erhielt für Verdienste um das Chorwe-
sen (28 Jahre Vorstandstätigkeit, davon 18 Jahre als Obfrau) das 
bronzene Ehrenzeichen des Chorverbandes und für über 30 Jahre 
aktive Sängertätigkeit das Ehrenzeichen des Salzburger Chorver-
bandes in Gold. 
Mit einem gemeinsamen „Thank you for the music“ verabschiede-
ten sich die Mitwirkenden des Konzertes vom Publikum, das mit 
Applaus und Lob für die Sängerinnen, Sänger und Musiker nicht 
sparte. In fröhlicher Stimmung klang der Abend in der Wallersee-
halle bei einem Umtrunk aus. 

SPORTFISCHERVEREIN
 
 Sportfischereiverein 
 Henndorf am Wallersee 
   Parkstraße 10, A-5302 Henndorf  
 E-Mail: office@sportfischereiverein-henndorf.com 

Web: www.sportfischereiverein-henndorf.com 
 

 

 
 

  

Der Sportfischereiverein Henndorf am Wallersee ist seit seiner 
Gründung vor vielen Jahren ein wichtiger Bestandteil der Gemein-
schaft. Neben dem Fischen und anderen Aktivitäten kümmert sich 
der Verein auch um den Schutz der Umwelt. Eine jährliche Seeufer-
reinigung ist eine der wichtigsten Aktionen, die der Verein durch-
führt.
Heuer fand die 40. jährliche Seeuferreinigung statt. Mit 28 Teil-
nehmern, darunter 7 Kinder und Jugendliche, wurde das Ufer des 
Sees von Müll und anderen Verschmutzungen befreit. Diese Aktion 
ist nicht nur wichtig, um die Schönheit unseres Sees zu bewahren, 
sondern auch um das Leben im Wasser und die Umwelt zu schüt-
zen. Der Müll, der im See landet, kann das Ökosystem beeinträch-
tigen und schädigen. Durch die regelmäßige Reinigung wird dieser 
negativen Entwicklung entgegengewirkt.

Der Sportfischereiverein Henndorf am Wallersee hofft, dass die 
Menschen sich ihrer Verantwortung für die Umwelt bewusst wer-
den und auch ihre eigenen Aktionen überdenken. Jeder Einzelne 
kann dazu beitragen, die Umwelt zu schützen und zu bewahren. 
Indem man keinen Müll in den See oder in andere Gewässer wirft, 
kann man dazu beitragen, dass die Natur und das Leben im Was-
ser erhalten bleiben.

40 JAHRE EINSATZ FÜR DIE 
UMWELT 

Der Sportfischereiverein reinigt das Seeufer 

vom Fenninger Spitz bis zur Marieninsel

Übergabe der Ehrungen an Anna Ebner

Das Team der Sportfischer beim Müllsammeln

 Voices unlimitedStefanie Krifta und Anna Ebner

Johanna Obereder und Johanna Olszweski

Die WaldhanslnKlarinettenensemble der TMK
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UNION WOERLE HENNDORF – SEKTION VOLLEYBALL

Auch in dieser Saison konnten wir mit unseren Mannschaften sehr 
gute Ergebnisse erzielen. Diesmal war die Meisterschaft, speziell 
bei den U20 und U18 Damen, sehr ausgeglichen. Aber viermal 
Landesmeister und fünfmal Vizemeister ist nach 2021/2022 eben-
so ein beachtlicher Erfolg auf dem wir aufbauen können. 
Ein historisches Ergebnis erzielten unsere U14 Damen bei der Ös-
terreichischen Meisterschaft in Innsbruck. Sie konnten sich dort den 

hervorragenden fünften Platz 
erspielen und schreiben somit 
Geschichte im Kleinfeldbewerb 
(3:3). Bereits 2018 konnten wir 
bei der Heim-ÖMS der damali-
gen U15 (Großfeld 6:6) Platz 5 
erspielen. 
Nachdem bei der U16 weiblich 
der Landesmeister und Vize-
meister nicht an der Österrei-
chischen Meisterschaft in Perg 
teilnehmen konnten, fuhren wir 
mit unseren Mädls als Drittplat-
zierter. Am ersten Tag verpass-
ten sie nur knapp im Spiel um 
den Einzug ins Viertelfinale die 
Plätze 1 – 8. Am Ende wurde es 
Platz 11. Dennoch eine beacht-
liche Leistung unserer Mann-
schaft.
„Wir starten jede Saison immer 
bei null. Ein oder mehrere Meis-
tertitel und Vizemeister sind 
nicht verpflichtend. Unser Ziel 
liegt primär in der Ausbildung 
von Spielerinnen und Spielern in Sachen Volleyball. Wenn da auch 
noch der eine oder andere Titel dabei rauskommt, ist es doppelt 
und dreifach so schön“, so der Sportliche Leiter Thomas Pichler. 

Karin Hofmeister Headcoach U14w, U15w, U16w
Co-Coach U18w, U20w, 1. DLL, U18m, 
U16m, U20m

Thomas Pichler Headcoach U14m, U15m, U16m, 
U20m, U18w, U20w, 1. DLL
Co-Coach überall wo er gebraucht wird

Sophie Neureiter Co-Coach überall
Ursula Brandner Co-Coach U14 und U15m
Kristof Hammerer u. 
Nina Leitner 

(Athletik) Coaches Mo-Training
U20w u. 1 DLL

WIEDER EINE ERFOLGREICHE SAISON 2022/2023 HINTER UNS 
Ein historisches Ergebnis bei den U14 österreichischen Meisterschaften weiblich

Bewerb Platzierung

1 Damen Landesliga Platz 10
U20 weiblich Platz 2
U18 weiblich Platz 1
U16 weiblich Platz 3
U15 weiblich Platz 1
U14 weiblich Platz 1
U20 männlich Platz 2
U16 männlich Platz 2
U15 männlich Platz 1
U14 männlich Platz 2
U13 männlich Platz 2

Einen großen Anteil an diesem Erfolg hat auch unser Trainerteam:

Hier die Ergebnisse der Saison 2022/2023
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Schitourenwoche Branca Hütte, 27.03. – 01.04.2023
Eine tolle Schitourenwoche mit unseren Tourenführern:innen, Jo-
hann Flöckner, Katharina Scharnreiter und Hans-Peter Rittsteiger 
verbrachten die motivierten Teilnehmer im Gebiet der Branca Hütte, 
Lombardei. Dabei wurden etliche 3000er erklommen und genuss-
voll wieder abgefahren, u. a. der Palon de la Mare, 3.703 m und der 
Pizzo Tresero, 3.595 m.

Wanderung zur Wochenteilung
Neu im Programm: die Wanderungen mit Monika und Robert Trickl 
zur Wochenteilung, das sind kurze Touren in der Umgebung an 
einem Wochentag, abends – perfekte After-work-Touren – in netter 
Runde in der Natur unterwegs sein, was will man mehr. Dabei ging 
es bereits Anfang Mai in die Plötz und Anfang Juni nach Hintersee 
zur Eiskapelle. 

Kolmkarspitz 2.529 m über Seekopf 2.413 m
Da wir leider unsere Skihochtouren-Tage auf der Kürsingerhütte 
aufgrund des unbeständigen Wetters absagen mussten, machten 
wir mit dem Großteil der angemeldeten Teilnehmer eine Alterna-
tiv-Tour in Kolm Saigurn.
Am Vortag hatte es leicht ge-
schneit und das Wetter war 
auch besser als erwartet, somit 
stand einer schönen Skitour am 
Samstag, 01.04. mit Touren-
führer Berni Büchsner über den 
Seekopf Westrücken und an-
schließend zum Kolm-Karspitz, 
2.529 m nichts im Weg.

Auch unsere Jugendleiter:innen waren wieder mit vielen großen 
und kleinen Gästen unterwegs:

Brustwand Rundweg
Am 22.04.2023 ging es mit Ricarda und Christoph Erbschwendt-
ner auf den Brustwand Rundweg. Nach dem Rundweg mit ca. 330 
HM ging‘s noch zur Stärkung ins Gasthaus Kleefeld. Während die 
Erwachsenen die Sonne genossen haben, hatten die Kinder Spaß 
beim Spielplatz und beim Ziegenfüttern. Es war wieder eine schöne 
Wanderung bei perfektem Wetter.

Feichtenstein über die Gru-
beralmen
Schöne Wanderung am 
24.05.2023 mit Maria und 
Harald Petschacher auf den 
Feichtenstein über die Grube-
ralmen mit Ausklang bei der 
Mayerlehenhütte

Besuchen Sie uns am „Tag der Vereine“, 03.09.2023!
Mehr Infos und Bilder auf: www.alpenverein.at/wallersee

Ja, auch wenn der Himmel die letzten Monate oft mit Regenwolken verhangen war, können wir auf viele schöne, spannende und interes-
sante Touren und Unternehmungen zurückschauen, ein Auszug:

ALPENVEREIN

FRÜHLINGSRÜCKBLICKE!
„Es ist eine urmenschliche Erfahrung, dass man sich auf dem 

Berg droben dem Himmel näher fühlt.“ (Anselm Grün)

Schitourentage Branca-Hütte

Schitour Kolm-Karspitz

Wanderung zur Wochenteilung, Plötz

„Schneemannbauen“ auf dem Lindaun

Eiskapelle Hintersee
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ASKÖ – KARATE

SENSATIONELLE MEISTERSCHAFTSERFOLGE 
FÜR DEN HENNDORFER KARATEVEREIN!

In nationalen und internationalen Meisterschaften im traditionellen 
Shotokan Karate-do konnte das Dojo Bushido Henndorf bereits 
großartige Ergebnisse im Jahr 2023 erbringen. In mehreren Kate-
gorien die Kihon (Grundtechniken), Kata (Form) und Kumite (Frei-
kampf) beinhalteten, demonstrierten die Henndorfer Karateka ihr 
Können.

Für spannende Wettkämpfe sorgte die Salzburger Landesmeister-
schaft, die am 26.03.2023 in Henndorf a.W. ausgetragen wurde. 
Bereits in einer der ersten Bewerbe, „Kata Kinder“ konnten Rafael 
Hüll den zweiten Platz und Alina Kroissl den dritten Platz erwer-
ben. In den Bewerben „Kihon Allgemein“ und „Kata Masters“ gin-
gen Gold, Silber und Bronze an das Dojo Bushido Henndorf. Auch 
in den Team-Bewerben konnten sich die Kinder, ebenso wie Er-
wachsenen Mannschaften, zwei Silber- und eine Bronzemedaille 
erkämpfen. 
Bei den Kumite-Bewerben der Herren, konnten Daniel Jovic und 
Philip Jessner nach einigen spannenden Kämpfen, den zwei-
ten und dritten Platz erringen. Bei den Damen konnte sich Sarah 

Jessner den Sieg und ihre Ver-
einskollegin Larissa Reisinger 
den dritten Platz erkämpfen. In 
Summe gingen so insgesamt 
20 Medaillen an das Dojo Bus-
hido Henndorf.

Auch beim diesjährigen Nachwuchsturnier und dem darauffolgen-
den Ländervergleichskampf der SKID in Deutschland, präsentier-
te sich das österreichische Nationalteam von seiner besten Seite. 
Darunter auch Karateka des Dojo Bushido Henndorf. Im Bewerb 
„Kata Einzel“ der Violett-Gurte konnte Philip Jessner die Gold- und 
in dem entsprechenden Kumite-Bewerb die Bronzemedaille erlan-
gen. In der Kategorie der höhergraduierten holte sich Daniel Jovic 
die Silbermedaille. Zusammen mit Clemens Berer (Straßwalchen) 
konnten sich Philip Jessner und Daniel Jovic im Bewerb „Kata 
Team“ den Weg zum Sieg bahnen und somit den ersten Platz nach 
Hause holen. Auch in dem Kumite-Team-Bewerb gelang es Da-
niel Jovic und Philip Jessner zusammen mit ihrem Teamkollegen 

Philipp Reitinger (Graz) den 
ersten Platz zu erkämpfen. Bei 
den Dan-Trägern (Schwarzgurt) 
konnte Vera Paar als Siegerin 
in der heiß umkämpften Kate-
gorie vor ihren Kontrahentinnen 
aus Deutschland, Italien, der 
Schweiz und Österreich hervor-
gehen. 

Helena Tonka hat nach großartigen Kämpfen den Titel errungen.
Sie wurde Österreichische U 16 Staatsmeisterin!

Weiters waren noch Julian Lerchner am Start. Er hat leider eine Me-
daille hauchdünn verpasst, konnte aber trotzdem den beachtlichen 
5. Platz erkämpfen.

Johannes Baumgartinger und Felix Ullmann waren zum ersten Mal 
bei diesem Jahrgang dabei und haben sich auch großartig geschla-
gen.

Am nächsten Tag waren die U 21 ÖM. Aus dem henndorfer Team 
hat von uns Alexander Wallner teilgenommen.

Am 23. April war die 3. Runde des Nachwuchscups in Salzburg.
Henndorf war wieder stark vertreten und schaffte wieder tolle Plat-
zierungen.

2. Platz 	 Alexander Ban
		  Johannes Baumgartinger
		  Julian Lerchner
		  Helena Tonka

3. Platz	 Ludwig Brawisch
5. Platz	 Hannah Bannenberg
		  Ludwig Gemeier
		  Jakob Eder
7. Platz	 Antonio Bosnjakovic
		  Bence Katona

In der Gesamtwertung aller 3 Runden ergab es ein hervorragendes  
Ergebnis für Henndorf.

1. Platz	 Helena Tonka
2. Platz	 Julian Lerchner
		  Felix Ullmann
3. Platz	 Johannes Baumgartinger
		  Alexander Ban
4. Platz	 Ludwig Brawisch
		  Hannah Bannenberg
		  Jakob Eder
		  Bence Katona
5. Platz	 Ludwig Gemeier
7. Platz	 Antonio Bosnjakovic
		  Florian Sautner

ASKÖ – JUDO

Am 15. April waren die Österreichischen U 16 Judo Staatsmeisterschaften.
Wir haben dabei einen sensationellen Erfolg gefeiert.
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Die “Lebensschui” bietet eine Vielzahl an Yoga/Tanz/Kreativ-Kurse an. Detailprogramm unter www.lebensschui.at
Beginn des Sommersemesters 2023 - Die Kurstermine/-zeiten entnehmen Sie bitte den Informationen bzw. der Webseite der jeweiligen Veranstalter
(Volkshochschule, ASKÖ, Union usw.) der Bürgerinformation der Gemeinde Henndorf oder unter www.henndorf.at/Unser Henndorf/Veranstaltungen

JUNI – SEPTEMBER 2023
Juni 2023 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Mi. 28.06. 19:00 - 20:30 Uhr Literaturhaus
Franziska Lipp „Lieblingsplätze im 
Salzburger Land“

Literaturhaus

Juli 2023 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz
Sa. 01.07. 08:00 - 22:00 Uhr Strandbad Sunset Beach Trophy 2023 Volleyball-Hobbyverein

Sa. 01.07. 19:00 Uhr Waldfestgelände Henndorfer Waldfest
Landjugend | 

Henndorfer für Henndorf | 
Sportfischerverein

So. 02.07. 10:00 Uhr Waldfestgelände Frühschoppen Henndorfer Waldfest
Landjugend | 

Henndorfer für Henndorf | 
Sportfischerverein

Mi. 05.07.
Wandern der Pensionisten; Information 
bei Erna Bogensperger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

Sa. 08.07. 14:00 Uhr Stocksporthalle Henndorfer Ortsvereine - Asphaltturnier
SC ASKÖ Henndorf 
Sektion Stocksport

Mo. 10.07. 17:00 Uhr Treffpunkt: Volksschule Wir radeln um den See
Salzburger Bildungswerk 

Henndorf

Di. 11.07. 18:30 Uhr Strandbad Musi Sommer Seeblasen Trachtenmusikkapelle

Di. 25.07. ab 17:30 Uhr Strandbad
Swim Together – öffentliches 
Langstreckenschwimmen

Wasserrettung Wallersee | 
Ebster Bau

Di. 25.07. 18:30 Uhr Strandbad Musi Sommer Seeblasen Trachtenmusikkapelle

So. 30.07. 11:00 - 14:00 Uhr Distlbauer, Hankham
Musisommer 2023 Frühschoppen - 
„Konzert dahoam“

Trachtenmusikkapelle |
Prangerschützen | 

Theaterverein

August 2023 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Mi. 02.08.
Wandern der Pensionisten; Information 
bei Erna Bogensperger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

Do. 03.08. 20:00 Uhr Waldfestgelände Salzburger Straßentheater – „Die Niere“
Salzburger Kulturvereini-

gung | Tourismusverband

Di. 08.08. 18:30 Uhr Strandbad Musi Sommer Seeblasen Trachtenmusikkapelle 

Di. 15.08. 08:30 Uhr Pfarrkirche
Maria Himmelfahrt: HI. Messe mit 
Kräuterweihe, Verteilung der Büschl

Pfarre | Goldhaubenfrauen

Mi. 16.08. 
- Fr. 18.08.

Öffnungszeiten Wallersee-Apotheke
„Wir feiern 20-Jahre Wallersee-Apotheke 
– Glücksrad und viele Rabattaktionen“

Wallersee-Apotheke

Di. 22.08. 18:30 Uhr Strandbad Musi Sommer Seeblasen Trachtenmusikkapelle

Sa. 26.08. 16:00 - 20:00 Uhr Ruhepark Musisommer 2023 – „Konzert dahoam“
Trachtenmusikkapelle |

Brauchtumsgruppe | 
Stoawandl Pass

So. 27.08. 10:00 Uhr Heimkehrerkreuz Bergmesse Kameradschaftsbund

Di. 29.08. 18:30 Uhr Stocksporthalle
Vereinsmeisterschaft Zielbewerb 
Herren und Damen

SC ASKÖ Henndorf 
Sektion Stocksport

September 2023 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Fr. 01.09. 13:00 - 18:00 Uhr Gemeindeamt
Workshop Gitarren-Fingerstyle mit Peter
Ratzenbeck

Salzburger Bildungswerk 
Henndorf

Fr. 01.09. 19:30 Uhr Gemeindeamt Konzert Peter Ratzenbeck
Salzburger Bildungswerk 

Henndorf

Sa. 02.09. 10:00 - 18:00 Uhr Gemeindeamt
Workshop Gitarren-Fingerstyle mit Peter
Ratzenbeck

Salzburger Bildungswerk 
Henndorf

So. 03.09. ab 10:00 Uhr Waldfestgelände Tag der Henndorfer Vereine
Tourismusverband | 

Örtliche Vereine

Di. 05.09. 18:30 Uhr Strandbad Musi Sommer Seeblasen Trachtenmusikkapelle

Mi. 06.09.
Wandern der Pensionisten; Information 
bei Erna Bogensperger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

So. 10.09. Flohmarkt Henndorfer für Henndorf

Sa. 16.09. 19:00 Uhr Wallerseehalle Landjugendball Henndorf Landjugend

So. 17.09. Schulhof Volksschule
Frühschoppen nach dem Erntedankfest, 
nur bei Schönwetter

Kameradschaftsbund

Tourismusverband 
Henndorf a. W.


